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Hallen und Hütten
Online-Buchung

B U C H E N  S I E  I H R E  
V E R A N S T A L T U N G  O N L I N E

Besuchen Sie
www.weissach.de

 
Leben & Wohnen |

Feiern und Anmieten
 

Belegungskalender
aufrufen und

Wunschtermin finden

BILDERBUCHKINO

Hirschstraße 9 | 71287 Weissach | 07044 9363250 | bibliothek@weissach.de

für Kinder ab 4 Jahre, ohne Anmeldung 

Wir lesen aus "Conni im Sommer". Die Bilder
dazu zeigen wir auf unserer Leinwand. 
Im Anschluss an die Geschichte dürfen noch
(wiederverwendbare) Wasserbomben gebastelt
werden.

10. August,
16 Uhr

mit 
Basteln

Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1
71287 Weissach
Tel. 07044 9363-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag    08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Dienstag   geschlossen
Mittwoch    08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Donnerstag   08:00 Uhr – 12:30 Uhr
und     14:00 Uhr – 18:30 Uhr
Freitag    08:00 Uhr – 12:30 Uhr
Samstag    09:00 Uhr – 12:30 Uhr
     (jeden 1. Samstag im Monat)

Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch, außer 
donnerstags bis 18:00 Uhr und samstags geschlossen.

Öffnungszeiten
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Die Gemeinde Weissach (7.800 Einwohner) sucht zur Verstärkung 
des Gemeindebauhofs ab sofort unbefristet in Vollzeit eine/n 

Gärtner (m/w/d) 
Was wir Ihnen bieten: 
▪ eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem jungen 

aufgeschlossenen und motivierten Team 
▪  individuelle und vielseitige Fortbildungsmöglichkeiten sowie eine 

Vergütung entsprechend der persönlichen Voraussetzungen bis Ent-
geltgruppe 6 TVöD 

▪  Fahrradleasing  
▪  betriebliche Altersversorgung (ZVK) 
▪  vermögenswirksame Leistungen 
▪  Arbeitszeitkonto 
▪  kostenlose Getränke 
▪ erstklassiges Werkzeug und Arbeitskleidung 
▪  Jahressonderzahlung nach TVöD 
 
Das vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabengebiet umfasst ins-
besondere folgende Bereiche:  
▪ Pflegen, Unterhalten und Instandsetzen gemeindlicher Grünflächen 
▪ Ausführen von Pflanzarbeiten sowie weiteren landschaftsgärtneri-

schen Tätigkeiten wie bspw. Gestaltungs- oder Pflasterarbeiten 
▪ Durchführen von Gehölz- und Baumschnitten sowie Pflegen von 

Stauden und Wechselflor 
▪ Mitarbeiten bei der Durchführung des Winterdienstes sowie Unter-

stützen bei sonstigen Aufgabenbereichen des Gemeindebauhofs 
Eine Änderung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten. 

 
Was wir von Ihnen erwarten: 
Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in vorzugsweise mit 
Schwerpunkt Garten- und Landschaftsbau oder eine vergleichbare Qua-
lifikation sowie eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B.  
 
Was wir uns von Ihnen wünschen: 
▪  Sie verfügen über gute Fachkenntnisse im Garten- & Landschaftsbau 

sowie über die Befähigung zum Bedienen und Führen der für die Tä-
tigkeit erforderlichen Maschinen, Geräte und Werkzeuge 

▪  Sie arbeiten sorgfältig, selbstständig und strukturiert und pflegen ei-
nen freundlichen und hilfsbereiten Umgang mit der Bürgerschaft 

 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung über unser Karriereportal www.weissach.de/karriere. 
Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne Bauhofleiter Frank Daucher un-
ter der Rufnummer (07044) 9363420 oder per E-Mail an daucher@weis-
sach.de. 

 

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  WWeeiissssaacchh  ((77..880000  EEiinnwwoohhnneerr))  ssuucchhtt  zzuumm  
nnääcchhssttmmöögglliicchheenn  ZZeeiittppuunnkktt  iinn  ddeerr  KKäämmmmeerreeii  iinn  VVoollllzzeeiitt  eeiinneenn  

SSaacchhbbeeaarrbbeeiittuunngg  ((mm//ww//dd))    

KKffmm..  GGeebbääuuddeemmaannaaggeemmeenntt  
  
WWaass  wwiirr  IIhhnneenn  bbiieetteenn:: 
 eine vielseitige & interessante Tätigkeit in einem aufgeschlossenen 

und motivierten Team  
 ein auf Ihre Bedürfnisse angepasstes Qualifizierungsprogramm in der 

Einarbeitungszeit 
 eine Vergütung in einem unbefristeten Beschäftigtenverhältnis bei 

Vorliegen aller sachlichen und persönlichen Voraussetzungen bis 
Entgeltgruppe 6 TVöD sowie eine zusätzliche leistungsorientierte 
Bezahlung 
 Fahrradleasing 

DDaass  iinntteerreessssaannttee  uunndd  vviieellsseeiittiiggee  AAuuffggaabbeennggeebbiieett  uummffaasssstt  iinnssbbeessoonnddeerree  
ffoollggeennddee  BBeerreeiicchhee::  
 Veranlagen von Miete & Pacht 
 Abrechnen von Betriebskosten der kommunalen Liegenschaften  
 Verwalten der gemeindeeigenen Immobilien & Grundstücke 
 zentrale Schlüsselverwaltung aller kommunaler Gebäude 
 Abrechnung der Betriebskosten für die kommunalen Immobilien und 

Grundstücke 
 Mitentwicklung und Betreuung des kaufmännisches Gebäudemana-

gements 
Änderungen des Geschäftsbereichs bleiben vorbehalten. 
 
WWaass  wwiirr  vvoonn  IIhhnneenn  eerrwwaarrtteenn::  
Eine abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d), gerne auch eine vergleichbare Qualifikation in einem büro-
kaufmännischen Berufsbild.  

WWaass  wwiirr  uunnss  vvoonn  IIhhnneenn  wwüünnsscchheenn::  
 Sie haben Kenntnisse im Miet- und allgemeinen Vertragsrecht 
 Sie verfügen über Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit 

und Belastbarkeit 
 Sie arbeiten selbständig und strukturiert  
 ein sichereres Auftreten, Verhandlungsgeschick und Ausdrucksfähig-

keit runden Ihr Profil ab 
  
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung bbiiss  ssppäätteesstteennss  2200..0088..22002233 vorzugsweise über unser Karrie-
reportal www.weissach.de/karriere. Erste Fragen beantwortet Ihnen 
gerne Sachgebietsleiterin Liegenschaften Sandra Kirschbaum per E-
Mail an kirschbaum@weissach.de oder unter Tel. (07044) 9363-302.  
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Amtliche Nachrichten

Sachgebiet Ordnung und Bürgerdienste

Sperrung der Parkplätze an der Heckengäusporthalle in Weissach

Vom 29.07.2023 bis zum 12.08.2023 findet das diesjährige Sommercamp der Gemeinde in den Heckengäusporthallen in Weissach 
statt. Neben den Attraktionen in den Räumlichkeiten  werden auch auf den Außenflächen der Sporthallen unterschiedliche Ange-
bote und Aktivitäten für die Kinder und Jugendlichen geboten. Sowohl der Parkplatz hinter der Sporthalle als auch die Parkplätze 
im vorderen Bereich der Hallen werden diesbezüglich über den genannten Zeitraum gesperrt sein und den Nutzern als Parkfläche 
nicht zur Verfügung stehen.

Aufgrund der Sperrung kann die Zufahrt für die Anlieger der Jahnstraße ausschließlich über die Nußdorfer Straße erfolgen. Von 
der Hölderlin- bzw. Biegelstraße wird keine Einfahrt in die Jahnstraße möglich sein. Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Für Rückfragen und Hinweise steht Ihnen das Sachgebiet Ordnung gerne zur Verfügung. Sachgebietsleiterin Ingrid Lockner-Damm 
erreichen Sie unter Tel. (07044) 9363-220 oder per E-Mail an lockner-damm@weissach.de.

  

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  WWeeiissssaacchh  ((77..880000  EEiinnwwoohhnneerr))  ssuucchhtt  zzuumm  nnääcchhssttmmöögglliicchheenn  
ZZeeiittppuunnkktt  iinn  VVoollll--  ooddeerr  TTeeiillzzeeiitt  

PPääddaaggooggiisscchhee  FFaacchhkkrrääffttee  ((mm//ww//dd))  

Unsere Einrichtungen arbeiten nach dem Orientierungsplan für Bildung 

und Erziehung in Baden-Württemberg und bieten verschiedene  
Betreuungsformen und konzeptionelle Schwerpunkte an. 

 

WWaass  wwiirr  IIhhnneenn  bbiieetteenn::  
 eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle 

Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team 

 einen kreativen und sehr gut ausgestatteten Arbeitsplatz sowie 
individuelle und vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
 übertarifliche Leistungen für Betreuungskräfte im Ganztagesbereich 

 Unterstützung beim Erwerb einer Anerkennung als pädagogische 
Fachkraft gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 10 Kindertagesbetreuungsgesetz 
 einen Einsatz entsprechend Ihrer persönlichen Neigung im Krippen- 

oder Kindergartenbereich 
 bei Bedarf einen Betreuungsplatz für Ihr Kind 
 eine Vergütung bei Vorliegen aller Voraussetzungen bis Entgeltgrup-

pe S 8a TVöD 
 Fahrradleasing 
 

WWaass  wwiirr  vvoonn  IIhhnneenn  eerrwwaarrtteenn::  
Eine abgeschlossene Ausbildung als staatl. anerkannte/r Erzieher/in, 
Kinderpfleger/in oder eine vergleichbare Qualifikation nach § 7 KiTaG. 

 
Weitere Informationen zum Kinder- und Familienzentrum Villa Kunter-
bunt finden Sie auf unserer Homepage unter www.kitas-weissach.de..  

 
Fragen beantwortet Ihnen gerne SSaacchhggeebbiieettsslleeiitteerriinn  KKiinnddeerr,,  JJuuggeenndd  &&  
FFaammiilliiee  LLiissaa  RRiillll  unter der Rufnummer (07044) 9363-230 oder per E-

Mail an rill@weissach.de. Bewerbungen sind unkompliziert über unser 
Karriereportal wwwwww..wweeiissssaacchh..ddee//kkaarrrriieerree möglich. 

  

DDiiee  GGeemmeeiinnddee  WWeeiissssaacchh  ((77..880000  EEiinnwwoohhnneerr))  ssuucchhtt  zzuurr  UUmmsseettzzuunngg  ddeess  
LLaannddeessfföörrddeerrpprrooggrraammmmss  KKOOLLIIBBRRII  iimm  KKiinnddeerr--  uunndd  FFaammiilliieennzzeennttrruumm  

VViillllaa  KKuunntteerrbbuunntt  zzuumm  nnääcchhssttmmöögglliicchheenn  ZZeeiittppuunnkktt    
IInn  TTeeiillzzeeiitt  ((ccaa..  2200  %%))  eeiinnee  

SSpprraacchhfföörrddeerrkkrraafftt  ((mm//ww//dd))  
WWaass  wwiirr  IIhhnneenn  bbiieetteenn::  
 eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle 

Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und motivierten Team  
 einen kreativen und sehr gut ausgestatteten Arbeitsplatz sowie 

individuelle und vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
 Unterstützung beim Erwerb einer Anerkennung als pädagogische 

Fachkraft gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 10 Kindertagesbetreuungsgesetz 
 eine Vergütung bei Vorliegen aller Voraussetzungen bis Entgeltgrup-

pe S 8a TVöD sowie eine zusätzliche leistungsorientierte Bezahlung 
 
DDaass  vviieellsseeiittiiggee  uunndd  aabbwweecchhsslluunnggssrreeiicchhee  AAuuffggaabbeennggeebbiieett  uummffaasssstt  
iinnssbbeessoonnddeerree  ffoollggeennddee  BBeerreeiicchhee::  
 Umsetzung der alltagsintegrierten Sprachförderung  
 Planung und Durchführung sprachförderlicher Aktivitäten und die 

Gestaltung einer anregungsreichen Umgebung 
 Beobachtung und Dokumentation von Bildungs- und Entwicklungs-

prozessen 
 Zusammenarbeit im Team, mit Sorgeberechtigten und verschiede-

nen Institutionen 
 Beratung des Kita-Teams in der Weiterentwicklung sprachbezoge-

ner Handlungskompetenzen 
 Mitwirkung an der konzeptionellen Arbeit der jeweiligen Einrichtung 
 
WWiirr  wwüünnsscchheenn  uunnss eine erworbene Anerkennung als pädagogische 
Fachkraft oder Berufserfahrung im einschlägigen Bereich. 
 
Weitere Informationen zu unseren Kindertageseinrichtungen finden Sie 
auf unserer Homepage unter wwwwww..kkiittaass--wweeiissssaacchh..ddee  
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung bis spätestens 27.08.2023 über unser Karriereportal 
www.weissach.de/karriere. Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne 
SSaacchhggeebbiieettsslleeiitteerriinn  KKiinnddeerr,,  JJuuggeenndd  &&  FFaammiilliiee  LLiissaa  RRiillll  unter der Ruf-
nummer (07044) 9363-230 oder per E-Mail an rill@weissach.de. 

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Neues aus dem Rathaus

Weissacher Feuerwehrfahrzeug als Spende an die  
ukrainische Stadt Vatutino

Ende letzten Jahres ist unsere altes Feuerwehrauto TLF16 von 
der Feuerwehr Pratzschitz zurückgegeben worden. Hier hatte 
das Fahrzeug noch viele Jahre seinen Dienst versehen, nachdem 
es in Weissach ausgemustert wurde.

Sitzungen der kommunalen Gremien

Sitzung des Technischen Ausschusses, 
 am Montag, 7. August 2023 um 19:00 Uhr  

im Großen Sitzungssaal des Rathauses Weissach

Tagesordnung

Öffentlich:

1 Bekanntgaben
Baugesuche

2 Kastanienstraße 30, Flst. 4853/2
- Herstellung einer abgeschlossenen Wohneinheit

3 Kirchbergstraße 13+15, Flst. 140, 141, 142, 143
-  Abbruch und Neuerrichtung von zwei Mehrfamilien-

häusern
4 Nußdorfer Straße 11+13, Flst. 12/6, 14/5, 14/6

- Errichtung von zwei Doppelhäusern
5 Bachstraße 40, Flst. 63/4, 4306/1

- Errichtung von zwei Mehrfamilienhäusern
6 Bismarckstraße 51, Flst. 1113/1

- Nutzungsänderung Kellerraum zu Gewerbe
7 Gewann „Winterrain“, Flst. 8905

- Errichtung eines Gartenhauses
8 Porschestraße, Flst. 8056

-  Veränderte Ausführung: Neubau Servicecenter M, 
Feuerwache und Betriebsmedizin

9 Kirchstraße 47, Flst. 4020/16
-  Sanierung des Dachstuhls und Neueinbau von zwei 

Flachdachgauben
10 Verschiedenes

Zur Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

gez. M i l l o w
Bürgermeister

Die Sitzungsunterlagen zu allen Sitzungen können am 
selben Tag der jeweiligen Sitzung im Rathaus am Emp-
fang im Bürgerbüro eingesehen oder abgeholt werden. 
Sie werden außerdem während der Sitzung im jeweiligen 
Sitzungssaal ausgelegt.
Ebenso stehen alle Sitzungsunterlagen zeitgleich im  
Ratsinformationssystem der Gemeinde Weissach unter 
https://weissach.ris-portal.de zum Abruf bereit.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Am 22. Juli wurde gemeinsam mit der Stadtmission „S‘Einlädle“ 
aus Freiburg unser ehemaliges Feuerwehrfahrzeug an die Stadt 
Vatutino in der Ukraine gespendet. Im Rahmen des Sommer-
festes in Merzhausen erfolgte die Übergabe von dem Feuer-
wehrfahrzeug an den Kommandanten der Berufsfeuerwehr 
von Vatutino. Durch eine ausführliche Einführung des Fahr-
zeugs durch unsere Feuerwehrkammeraden erhielt der Kom-
mandant einen Überblick über die Funktionsweise des Gerätes.
Durch die Spende und die Unterstützung für die Ukraine hat 
die Gemeinde Weissach einen kleinen Beitrag geleistet, um die 
Rettung von Menschen in der Stadt Vatutino aufrecht zu erhal-
ten und um die Feuerwehr mit dringend benötigter Ausrüstung 
auszustatten. Einen ganz herzlichen Dank gilt denjenigen die 
diese Spende ermöglicht haben.

Willkommen im Kindergarten Lindenweg – unsere  
pädagogischen Fachkräfte aus Barcelona sind zu Besuch!
Der Kindergarten Lindenweg wird ab Oktober 2023 Unter-
stützung von zwei pädagogischen Fachkräften aus Barcelo-
na (Spanien) erhalten. Sandra Salguero Mariscal und Hanan 
El Mamouni Chemlal waren vergangene Woche zu Besuch im 
Kindergarten Lindenweg, um sich ihren neuen Arbeitsplatz, für 
den Anpassungslehrgang bis zur fachlichen Anerkennung zur 
staatlich anerkannten Erzieherin in Baden-Württemberg, an-
zuschauen. Dieses Projekt wird vom Bildungswerk der Baden-
Württembergischen Wirtschaft e.V. in Kooperation mit der ZAV, 
der Zentralen Auslands- und Fachvermittlung der Bundes-
agentur für Arbeit, umgesetzt. Es wird von den Programmen 
„TMS - Targeted Mobility Schemes“ aus Deutschland und „Ga-
rantía Juvenil“ aus Spanien gefördert. Die Förderung besteht 
aus einem intensiven Deutsch-Sprachkurs in Spanien sowie 
einer Umzugshilfe für den Start in Deutschland. Die Gemein-
de Weissach nimmt zum ersten Mal an diesem Projekt teil und 
freut sich, auf die Weise weiteres pädagogisches Fachpersonal 
für die Kindertageseinrichtungen gewinnen zu können.

Save the date
Wir sind zwar noch etwas früh dran mit unserer Veranstal-
tungsankündigung, aber der Tag des offenen Denkmals findet 
bundesweit immer am zweiten Sonntag im September statt. 
Dieses Jahr feiert er sein dreißigjähriges Jubiläum. Da will die 
Gemeinde Weissach natürlich mitfeiern. Deshalb achten Sie 
in den nächsten Wochen gut auf die Ankündigungen im Mit-
teilungsblatt. Wir freuen uns schon auf den Tag des offenen 
Denkmals.

Angebote für Senioren

DRK Gesundheitsprogramm

DRK Gesundheitsprogramm für Weissach und Flacht

Sitzgymnastik für Weissach und Flacht
Rollatorgymnastik (Schnuppertraining)
DRK Haus Weissacher Str. 18 in Flacht
Seminarraum
Dienstag, den 8. August von 10.00 - 11.30 Uhr
Bitte bringt euren Rollator mit
Für die Weissacher Teilnehmer/innen ist Abfahrt
um 9.30 Uhr am Rosa Körner Stift
Danach sind Ferien bis zum 4.9.2023
Allen Teilnehmer/innen der Seniorengymnastik und der Sitz-
gymnastik wünsche ich erholsame Ferientage und bleibt ge-
sund.
Wir sehen uns hoffentlich gut erholt im September wieder
Barbara Stuible
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Not- / Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus
Leonberg, Rutesheimer Straße 50, 
71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:  18 - 22 Uhr
Mi.:  14 - 22 Uhr
Fr.:  16 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertage:  8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische 
Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am 
Mittwoch und Freitag erfolgt die Ver-
sorgung von Notfallpatienten durch die 
Notfallambulanz des Krankenhauses. 
Hausbesuche werden weiterhin von der 
Notfallpraxis durchgeführt. Achtung: 
Neue Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst außerhalb der Öff-
nungszeiten der Notfallpraxis und für 
medizinisch notwenige Hausbesuche 
des Bereitschaftsdienstes: kostenfreie 
Rufnummer 116117

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfall-
praxis am Klinikum Böblingen, Bunsen-
straße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage:  9 - 22:30 Uhr
So.:  9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
07031 668-22600 oder 112
Kinder- und jugendärztliche Notfall-
praxis am Klinikum Ludwigsburg, Posi-
lipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag:  8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik 
Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5,
72076 Tübingen
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertag:  8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Ärzte
Dr. Stadler, Flacht, Tel.: 4943060
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, Weissach,
Tel.: 901850

Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, 
Flacht, Tel.: 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht, Tel.: 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer, 
Tel.: 33500
Dr. Opatowski, Weissach

Giftzentrale Baden-Württemberg
Folgende Informationsstellen sind TAG 
und NACHT bereit. Auskünfte über Ge-
genmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen 
aller Art erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 192-40, 
Informationszentrale für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1
Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Tel.: 08000 116 016

AMILA – Beratungsstelle bei  
Häuslicher Gewalt
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 10 - 13 Uhr;
Mittwoch von 13 – 16 Uhr
Notruf: 07031 222 066
Notrufzeiten: 
nachts zwischen 20 – 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Psychologische Beratungsstelle 
 Böblingen
Calwer Str. 7, 71034 Böblingen
Tel: 07031 / 223083, Fax: 07031 / 232364
E-Mail: 
Beratungsstelle-boeblingen@lrabb.de
Website: www.lrabb.de/
Psychologische+Beratungsstellen

Landratsamt Böblingen Amt für  
Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Frau Felsen
Telefon: (07031) 663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Beratung für Personen ab 18 Jahre und 
ihre Angehörigen:
-  die finanzielle, persönliche und ge-

sundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wis-

sen, wie sie die Pflege bezahlen sollen
-  die Grundsicherung oder Geld vom So-

zialamt erhalten
-  die ihre Miete oder ihren Strom nicht 

mehr bezahlen können
-  die Probleme haben, ihre Wohnung in 

Ordnung zu halten
-  die wissen wollen, welche Hilfsange-

bote es im Landkreis gibt.

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer, Augen-
ärztlicher Notdienst, Kreis Böblingen, 
Tel. 0711 2624557

Frauen-/Zahnärztlicher Notdienst

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschafts-
dienst können Sie unter der Rufnummer  
0761 12012000 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
05./06.08.2023, 
Praxis Schuch, Tel.: 07159 800585

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr 
und endet um 8:30 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 02.08.
h&h Apotheke Leonberg, 71229 Leonberg, 
Marktplatz 9/1, Tel.: 07152 – 90 19 00

Donnerstag, 03.08.
Bahnhof-Apotheke Ditzingen, 
71254 Ditzingen, Gerlinger Str. 18, 
Tel.: 07156 - 95 96 96

Freitag, 04.08.
Apotheke am Rathausplatz Hirschlanden, 
71254 Ditzingen (Hirschlanden), 
Rathausplatz 4, Tel.: 07156 - 61 01
Würmtal-Apotheke Merklingen, 
71263 Weil der Stadt (Merklingen), 
Kirchplatz 5, Tel.: 07033 - 4 66 66 90

Samstag, 05.08.
Central-Apotheke international, 
71229 Leonberg, Leonberger Str. 108, 
Tel.: 07152 - 4 30 86

Sonntag, 06.08.
Apotheke am Marktplatz, 
71263 Weil der Stadt, Marktplatz 3, 
Tel.: 07033 - 96 80
Strohgäu-Apotheke Münchingen, 
70825 Korntal-Münchingen (Münchingen), 
Hauptstr. 2, Tel.: 07150 - 53 00

Montag, 07.08.
Schiller-Apotheke Leonberg, 
71229 Leonberg (Ramtel), Liegnitzer Str. 14, 
Tel.: 07152 - 4 20 01

Dienstag, 08.08.
Sonnen-Apotheke Rutesheim, 
71277 Rutesheim, Pforzheimer Str. 4, 
Tel.: 07152 - 5 21 34

Folgende Rufnummern über Apothe-
kennotdienste stehen zuverlässig zur 
Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 – max. 0,69 €/Min. von 
jedem Handy ohne Vorwahl.
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Rosa-Körner-Stift

Hausleitung Kerstin Kühnle
Raiffeisenstr. 9, Tel. 9073-105
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de
Belegung Begegnungsstätten Weissach und Flacht: angelika.
wenning@samariterstiftung.de

Otto-Mörike-Stift

Hausleitung Denise Gritzbach
Sandweg 10, Tel. 912-100
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstifung.de

Diakonie-Sozialstation

Pflegedienstleitung: Valeria Mendes-Siebert
Sandweg 10/1, 71287 Weissach-Flacht
Telefon: 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: diakonie-sozialstation-weissach@samariterstiftung.de
Sprechzeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Café Lichtblick

Betreute Gruppe für Menschen mit eingeschränkter Alltags-
kompetenz
und/oder dementer Entwicklung
Porschestraße 10, 71287 Weissach
Tel. 07044 - 38006
Mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
Näheres siehe Sozialstation

Standesamt

Für die Veröffentlichung einer Geburt, einer Eheschließung 
oder eines Sterbefalls benötigen wir Ihre schriftliche Einver-
ständniserklärung. Bitte geben Sie diese bei uns im Bürgerbüro 
ab.

Eheschließung
Am 26.07.2023 haben in Flacht die Ehe geschlossen:
Mareike Krügle-Hahn geb. Krügle und Michael Hahn

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran 
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefon-
nummer in Verbindung.

G e g e n s t a n d
-  Bomi-Kinderschutzgitter aus Stahl in Weiß, 83 - 91 cm Breite, 

76 cm Höhe, zum Klemmen oder Schrauben,   
 Telefon: 07044 33587

-  Schlauchboot mit Paddel, 2-Sitzer, 1 x 2,40 m,   
 Telefon: 07044 31610

- gut erhaltenes Harmonium,  Telefon: 07044 31610

-  3 Bettenroste, 1 x 2 m, davon 1 Bettrost mit Motor für Kopf- 
und Fußteil,  Telefon: 07044 31610

-  Fliegengitter zum Aufschrauben auf Holztüre, lichte Weite, 
0,83 x 1,95 m,  Telefon: 07044 31610

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich 
bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach 
unter Telefon 07044 9363-201 oder per E-Mail an mitteilungs-
blatt@weissach.de.

Abfallkalender

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.
Freitag, 04.08.2023, Biomüll
Montag, 07.08.2023 Papier

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch  15 – 18 Uhr
Freitag   15 – 18 Uhr
Samstag    9 – 15 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallka-
lender. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnum-
mern, Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsor-
gung.
Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbe-
stellung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninforma-
tion und Service, Tel. 07031/663-1550, E-Mail: awb-kis@lrabb.de

Kindertagesstätten

Ferry-Porsche-Kita

Tagesauflug Waldhäusle Flacht der Ferry-Porsche Kita
Endlich war es so weit und voller Aufregung haben wir morgens 
unseren Rucksack gepackt. Viel zu trinken, Sonnencreme und 
alles, was man benötigt, um einen großartigen Tag im Wald zu 
verbringen.
Nach und nach sind alle Kinder eingetroffen und wir haben an-
gefangen, die Spielgeräte und den Wald zu erkunden. Anders 
als in der Kita gibt es in der Natur kein vorgefertigtes Spielzeug, 
sondern ganz viele Blätter, Steine und Stöcke.
Unser Tagesablauf war im Grunde derselbe, sodass wir uns um 
8:30 Uhr zum Frühstück versammelt haben. Nach der ersten 
Stärkung haben wir uns im Morgenkreis getroffen und haben 
Regeln für den Tag besprochen – beispielsweise „Laufe nur so 
weit weg, sodass du uns Erzieher immer sehen kannst!“
Gemeinsam mit euren Freunden habt ihr einiges im Wald ge-
funden. Unter anderem auch angrenzende Wege, mal größere, 
mal kleinere. Und alle Wege führten zu anderen spannenden 
Zielen.
Ein Ziel war ein kleiner Teil des Waldes. Der Zauberwald. Wir 
haben uns im Kreis getroffen und haben euch von diesem Zau-
berwald erzählt. Wer wohnt denn eigentlich im Wald? Was hö-
ren wir, wenn wir die Augen schließen? Was fliegt in der Luft? 
Wir haben festgestellt: der Wald ist das zu Hause vieler Tiere, 
also müssen wir sehr respektvoll und leise diesen zauberhaften 
Wald betreten und einen Schatz der Natur finden. Dieser Schatz 
ist braun, pikst etwas und ist fest. Diesen Schatz der Natur be-
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nötigen wir für unser Insektenhotel, welches ein Papa aus der 
Kita mit uns bauen wird.
Es handelt sich bei dem Schatz um Tannenzapfen. Also gingen 
wir los, um gemeinsam Tannenzapfen zu suchen.
Nachdem wir einige gesammelt hatten, haben wir angefangen, 
das Insektenhotel zu bauen.
Mit einer Bohrmaschine habt ihr Löcher in ein Stück Holz ge-
bohrt. Anfangs ging es etwas schwerer, doch sobald der Bohrer 
gegriffen hat, ging es ganz leicht. In eine Box haben wir unter-
schiedliche Materialien gegeben unter anderem Bambusstäbe, 
Steine, die Holzstämme mit den gebohrten Löchern und eben 
die Tannenzapfen. 
Kurze Zeit später war unser Insektenhotel fertig und bereit, von 
vielen kleinen Tierchen bewohnt zu werden. In den kommenden 
Tagen werden wir im Morgenkreis besprechen, wer dort einzie-
hen wird und uns in der Kita einen schönen Platz suchen, um das 
Geschehen beobachten zu können.

 
 Foto: Ferry-Porsche-KIta

Liebe Eltern, liebe Kinder,
DANKE für Ihre Unterstützung und diesen großartigen Tag mit 
Euch! Schön, dass es Euch gibt.

Jugendreferat

Fragen? Anregungen?
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
das Jugendreferat ist für euch telefonisch erreichbar.
Bei Fragen und Anregungen jeder Art könnt ihr euch an uns 
wenden.
Jugendreferat@weissach.de, (07044) 9363-232
Eure Ansprechpartner sind:
Giuseppe Romano (0163 8383913, romano@weissach.de)
Nina Berberich (0163 8989019, berberich@weissach.de)

Schulen

Ferdinand-Porsche-Schule

Bunte Projektwoche und ein Open House an der  
Ferdinand-Porsche-Schule
Nach den coronabedingten Einschränkungen der letzten Jahre 
wuchs sowohl im Kollegium als auch unter den SchülerInnen der 
Wunsch nach Projekttagen. In der Woche vor den Sommerferien 

war es schließlich so weit und die Grundschule startete zu ih-
rer Reise um die Welt. Vom 17. – 21.7.2023 waren die Kinder der 
Klassen 2 - 4 jahrgangsgemischt in jeweils zwei der angebote-
nen Projekte unterwegs. Das Ergebnis der Projektwoche wurde 
schließlich am 21.7. im Rahmen eines Open House stolz allen in-
teressierten Eltern und den MitschülerInnen präsentiert.
Eröffnet wurde die Veranstaltung von den beiden ersten Klas-
sen. Sie hatten die Woche genutzt, um für die Einschulungsfeier 
der neuen Erstklässler im September zu üben und nahmen nun 
das erwartungsvolle Publikum im Musiksaal schwungvoll und 
ein wenig aufgeregt mit auf „Die große Reise“. Weitere Lieder 
hatten die Zahlen und Buchstaben zum Thema und am Ende be-
eindruckten die Kinder die Zuhörer mit einem „Schultütenrap“.
Nun konnten die Gäste ih-
rerseits auf große Reise 
durch das Schulgebäude 
gehen. In Frankreich war-
tete eine Fotobox und die 
Kinder trugen gekonnt die 
in den vergangenen Tagen 
erlernten französischen 
Dialoge vor. Eine Tür weiter 
führte der Weg durch die 
mongolische Steppe. Hier 
konnten detailreich ge-
staltete gefilzte Jurten be-
staunt werden und ein Film 
informierte über das Leben in der Mongolei. Im Klassenzimmer 
der 2a konnte man zu einem Flug ins All und zu den Planeten 
abheben und unter dem Sternenhimmel die Ergebnisse der 
Projektwoche bewundern. Nebenan lud das Amazonas-Projekt 
zu einem Malangebot ein und sammelte Spenden für den Re-
genwald. Fast 80 € kamen an diesem Nachmittag zusammen. 
Herzlichen Dank an alle SpenderInnen! Neben der Mensa gab 
es, leider nur bis zum einsetzenden Regen, auf dem Schulhof 
eine Sportarena mit Mitmachangeboten und wer sich auf dieser 
anstrengenden Reise erholen und eine kurze Verschnaufpau-
se einlegen wollte, war in der Mensa bestens aufgehoben. Die 
dritten Klassen verwöhnten hier die Reisenden mit Kaffee und 
leckerem Kuchen. Ein Highlight war sicherlich die Aufführung 
der Gruppe Afrika. Auch hier machte der später am Nachmit-
tag einsetzende Regen der ursprünglichen Planung einen Strich 
durch die Rechnung und so musste die Gruppe mit ihrem Thea-
terstück „Das Lied der bunten Vögel“ kurzfristig in den Musik-
saal umziehen.
Die Klassenstufen der Gemeinschaftsschule beschäftigten sich 
in der Projektwoche vorrangig mit dem Thema „Schule ohne 
Rassismus“. Daneben nutzten einige Klassen die Zeit zur Stär-
kung der Klassengemeinschaft und für gemeinsame Ausflüge.
Wir freuen uns sehr darüber, dass eine derartige Projektwoche 
wieder möglich war und bedanken uns bei allen Beteiligten und 
Besuchern für den wunderschönen Nachmittag! (Het)

Grundschule Flacht

Die 4. Klässler der Grundschule Flacht besuchen das Porsche 
Entwicklungszentrum in Weissach
Am vorletzten Schultag unserer Grundschulzeit machten wir 
uns mit zwei unserer Lehrerinnen auf den Weg zum Porsche 
Entwicklungszentrum in Weissach. Dort angekommen wur-
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den wir freundlich in Empfang genommen. Zunächst bekamen 
wir einen kurzen Überblick über die Geschichte des Standorts 
Weissach. Danach machten wir uns zu Fuß zur Abteilung Mo-
torsport auf den Weg. Nach einem leckeren Brezelfrühstück 
erfuhren wir viel über den Motorsport von Porsche. Mit dem 
Werksbus ging es dann zur Werksfeuerwehr. Hier bekamen wir 
Einblicke in die Fahrzeuge, die Schutzkleidung und die Abläufe 
der betriebseigenen Feuerwehr. Zuletzt besuchten wir einen 
virtuellen Fahrerplatz. Hier durften einige einen Fahrsimulator 
testen und wir bekamen viel dazu erklärt. Leider ging die Zeit 
viel zu schnell vorbei und wir mussten uns auf den Heimweg 
machen. Zum Abschluss bekamen wir noch Erinnerungsge-
schenke.
Vielen Dank für die tolle Organisation unseres Besuchstages 
und ein herzliches Dankeschön an alle, die sich für uns Zeit ge-
nommen haben und ihren Arbeitsplatz so interessant präsen-
tiert haben.

 
 Foto: Grundschule Flacht

Die Klasse 4 der Grundschule Flacht mit Frau Kaiser und Frau 
Müller.

Bibliothek in der Zehntscheuer

Neue Spannungsromane
Urlaubsfeeling und Nerven-
kitzel – diese neuen Krimis 
und Thriller passen perfekt 
zur Urlaubs- und Ferienzeit.
Mit „Dunkle Verbindungen“ 
liefert Gil Ribeiro einen neuen 
Krimi um Kommissar Lost an 
der Algarve, der durch seine 
eigentümliche Art wieder viel 
Humor verspricht.
Nach dem Cliffhanger-Ende des Vorgängerbands bietet der 
neue Lissabon-Krimi von Luis Sellano großartige Spannung vor 
schöner Urlaubskulisse.
Das Debüt „Wenn sie wüsste“ der amerikanischen Autorin ist 
große Spannungskunst! Nach einem Gefängnisaufenthalt 
braucht Millie dringend einen Neustart. Mittels eines geschön-
ten Lebenslaufes gelingt es ihr, als Haushaltshilfe bei den Win-
chesters eingestellt zu werden. Doch diese hüten ein finsteres 
Geheimnis.
In „Dunkelwald“ ermittelt Hanna Duncker in ihrem 3. Fall auf 
Öland, Schweden. Es geht um einen Toten, den niemand ver-
misst und ein erschütterndes Geheimnis, das endlich ans Licht 
kommt - blutfreier, psychologischer Krimi aus Skandinavien.

Freiwillige Feuerwehr

Verstärkung für die Feuerwehr

Wenn Sie
- im Alter von 18 bis 65 Jahren sind,
- körperlich fit und belastbar sind und
-  Ihren Wohnsitz in Weissach oder Flacht haben oder in einer 

anderen Gemeinde wohnen, aber in Weissach oder Flacht Ih-
ren Arbeitsplatz haben,

bringen Sie bereits alle wichtigen Voraussetzungen mit.
Sehr viele Kamerad*innen, die in Weissach oder Flacht arbeiten 
und in ihrer Heimatgemeinde bei der Feuerwehr sind, rücken bei 
Einsätzen tagsüber hier bei uns mit aus. Das freut uns ganz be-
sonders und jede weitere Verstärkung ist herzlich willkommen.

Was bieten wir Ihnen?
Der Dienst in der Feuerwehr Weissach ist freiwillig. Wir sind da, 
wenn unsere Hilfe gebraucht wird. Wir bieten aber auch jede 
Menge Spaß, abwechslungsreiche Übungen sowie eine verläss-
liche und gute Kameradschaft.
Weitere Pluspunkte:
- Erlernen von sicherheitsrelevantem Know-how.
-  Gerätschaften und Technik bedienen lernen und bedienen 

dürfen.
-  Möglichkeit zur Teilnahme an speziellen Lehrgängen und 

Ausbildung.
-  Action, Spaß und Möglichkeiten zur Teilnahme an Wettbe-

werben und Feuerwehrtreffen.
-  verantwortungsvolle Mitwirkung in einer Hilfsorganisation 

mit langer Tradition.

Wir zeigen Ihnen gerne unser Magazin und erläutern Ihnen die 
Aufgaben und Aktivitäten der Feuerwehr und welche Ausbil-
dung dazu absolviert wird.

Interessiert?
Dann melden Sie sich gerne per E-Mail an: 
feuerwehr@weissach.de 
oder kommen gerne bei unserer nächsten Übung am Feuer-
wehrhaus vorbei. 
Weitere Informationen über uns und unsere Arbeit finden Sie 
auf unserer Homepage: www.ffw-weissach.de

 
 Foto: Pressesprecher

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Jugendfeuerwehr

Nachwuchs für die Jugendfeuerwehr
Wir suchen Dich …
• Du bist mind. 10 Jahre alt
• hilfsbereit, motiviert und engagiert
• gerne in Gemeinschaft
• interessiert an Technik, Spiel und Spaß
… dann komm doch gerne mal bei uns vorbei! Wir treffen uns 
jeden zweiten Donnerstag von 18.30 bis 20 Uhr am Feuerwehr-
haus in Weissach. Die Termine findest Du auf unserer Home-
page (www.ffw-weissach.de) oder hier im Mitteilungsblatt.
Wir brennen darauf, Dich kennenzulernen!

 
 Foto: Pressesprecher

Heimatmuseum Flacht

Museum in der Sommerpause

 
Ausschnitt aus dem Youtube-Film Foto: Peter Haug

Nach dem zweitägigen Flohmarktwochende legt das Heimat-
museum nun über die Ferien eine längere Verschnaufpause ein. 
Peter Haug, der die Aktionen im Museum immer mit der Ka-
mera begleitet, war dieses Mal so stark in die Organisation von 
Hocketse und Flohmarkt eingebunden, dass er nur wenig zum 
filmen kam. Trotzdem hat er es geschafft, einen kleinen Rück-
blick zusammenzustellen. Er kann wie immer über den Youtu-
be-Kanal des Heimatmuseums abgerufen werden.
Hier und da warten auch noch ein paar größere und kleiner Stü-
cke darauf, in den nächsten Tagen von ihren neuen Besitzern 

abgeholt zu werden. Ansonsten stehen im Museum nun erst 
einmal Aufräumarbeiten an.
Obwohl wir mit dem Verkauf beim Flohmarkt mehr als zufrie-
den sind, sind auch noch ein paar Stücke übrig geblieben, die 
wir sehr gerne in gute Hände abgeben würden. Dazu zählt auch 
das schöne und gut gepflegte Kinderbett, von dem wir hier noch 
einmal ein Foto einstellen.
Interessenten können sich bei Museumsleiterin Susanne Kit-
telberger melden.

 
Kinderbett sucht neuen Wirkungskreis Foto: S. Kittelberger

Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees und Museumscafé
Leonberger Straße 2
71287 Weissach - Ortsteil Flacht
Telefon: 07044/32109
Das Museum ist in den Sommerferien geschlossen.
Nächster regulärer Öffnungstag: Sonntag, 17.09.2023
www.heimatmuseum-flacht.de
YouTube.com Channel Heimatmuseum Flacht
Kontakt: info@heimatmuseum-flacht.de
Museumsleiterin Susanne Kittelberger ist unter 07044/32109 
telefonisch erreichbar.

Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pfr. Thomas Nonnenmann
Theodor-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle Di. 15 - 18 Uhr, Fr. 9 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15, Belegung: 31086

9. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch: 
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen;
und wem viel anvertraut ist, von dem wird man viel fordern. 
(Lukas 12,48)
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Impuls der Woche
Es weiß keiner von uns, was er wirkt
und was er Menschen gibt.
Es ist für uns verborgen und soll es bleiben.
Manchmal dürfen wir ein klein wenig davon sehen,
um nicht mutlos zu werden.
(Albert Schweitzer, EG S. 1.211)

Sonntag, 6. August 2023
9.30 Uhr (!) Gottesdienst in der Kirche, Pfarrer Thomas Non-
nenmann
Taufe von Silas Brecht und Mattis Jauß
Text: 1. Könige 3, 5-15
Musik: Posaunenchor
Opfer für Aufgaben der Kirchengemeinde

Wochenveranstaltungen

Mittwoch, 2. August 2023
9.30 Uhr Singen macht Sommerpause

Samstag, 5. August 2023
14.00 Uhr Trauung von Maximilian Gayer und Nadine Gayer geb. 
Finkbeiner in der Kirche

Vorschau
Unsere Sommer-Gottesdienste in der Evang. Ulrichskirche
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im August bereits 
um 9.30 Uhr beginnen.
Ab September ist dann wieder um 10 Uhr Gottesdienst.
13. August 2023, 9.30 Uhr   Gottesdienst
        Prädikant Holger Schuster
20. August 2023, 9.30 Uhr   Gottesdienst
        Pfarrerin Lena Warren
27. August 2023, 9.30 Uhr   Gottesdienst
        Prädikantin Gudrun Strecker
3. September 2023, 10.00 Uhr Gottesdienst gemeinsam mit der 

Kirchengemeinde Flacht
        Johannes Lange, Licht im Osten
10. September 2023, 10.00 Uhr   Allianzgottesdienst in der  

Friedenskirche
         Pfarrer Thomas Nonnenmann 

und Pastor Walter Knerr

CVJM Weissach e.V.

Kontaktdaten
1. Vorsitzender: Philipp Strobel, Tel. 2349684, Mörikestraße 34, 
Philipp.Strobel@cvjmweissach.de
Kassier: Andreas Stärkel, Tel. 31169, Vogelsangweg 28, 
Andreas.Staerkel@cvjmweissach.de
Vermietung Vereinsgarten: Regina und Peter Lang, Tel. 974835, 
E-Mail: vereinsgarten@cvjmweissach.de
http://www.cvjm-weissach.de

Evang. Kirchengemeinde Flacht

Pfarrerin Lena Warren
E-Mail: lena.warren@elkw.de
Pfarrbüro: Anneke Strickmann
Lerchenbergstraße 29
Mo. 08.00 – 11.30 Uhr und Do. 08.00 – 11.30 Uhr
Tel. 07044 3021, Fax 07044 3041
E-Mail: pfarramt.flacht@elkw.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung Gemeindehaus: Tel. 07044 31609

Das Pfarrbüro ist vom 31.07. bis einschließlich 11.08. nicht zu 
den Öffnungszeiten besetzt.

Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an die 1. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderates, Sandra Körner, wenden. Tel.: 07044 33595 
oder per Mail: sandra.koerner@elkw.de

Wochenspruch der kommenden Woche:
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem 
viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern. (Lu-
kas 12,48b)

Sonntag, 06. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Thomas Nonnenman, 

Laurentiuskirche Flacht
Opfer: eigene Gemeinde

CVJM Flacht e.V.

1. Vorsitzender: Uli Gommel 
Tel. 07044 939183, E-Mail: uli.gommel@cvjmflacht.de
2. Vorsitzende: Christine Jäckle 
Tel. 07044 33977, E-Mail: christine.jaeckle@cvjmflacht.de
Jugendreferentin: Friederike Auracher
Mobil: 0176 66552806, 
E-Mail: friederike.auracher@cvjmflacht.de
www.cvjmflacht.de

Projektehaus-Flacht

Kontaktdaten ProHa
Programm - Berichte - Informationen
https://cvjmflacht.de/projektehaus/

Projektehaus-Belegungen
Britta Köhler
0163-1756729
proha@cvjmflacht.de

Rettungsgasse 
bei Staubildung freihalten!
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Evang.-methodistische 
Kirchengemeinde Weissach

Kontakt
Pastor Walter Knerr | Bachstr. 29 | 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586 | E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de
Communi-App: https://emkweissach.communiapp.de/page/main

Wort zur Woche
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man auch viel suchen; und 
wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern. 
(Lukas 12,48)

Wir laden ein
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen! 
In der Friedenskirche sind alle Räume barrierefrei erreichbar.

Mittwoch, 2. August
20.00 Uhr Sommerprogramm: „Sommerkino“

Christuskirche Heimsheim | Mönsheimer Str. 37

Donnerstag, 3. August
20.00 Uhr Lesen & mehr ... Der Literaturkreis

Sonntag, 6. August – 9. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Mahlfeier (Pastor Walter Knerr)
anschl. Kirchenkaffee

Mittwoch, 9. August
20.00 Uhr Sommerprogramm: 

„Sommerliche Lieder und Geschichten“
Ein Sommerabend zum Entspannen mit Pastorin i. 
R. Ingeborg Dorn, Heidelberg
Friedenskirche Weissach | Bachstr. 29

Sommerprogramm 2023

 
 Plakate: EmK Weissach

Kath. Kirchengemeinde 
St. Clemens Weissach

Erreichbarkeit Katholisches Pfarramt

Katholisches Gemeindezentrum mit Gemeindehaus
Grabenstraße 6 in Weissach, Telefon: 07044 31331
E-Mail: stclemens.weissach@drs.de, www.clebora.de

Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 10.00 - 12.30 Uhr
Ansprechpartner: Sandra Radermacher
Hinterlassen Sie uns eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
oder per Mail, wir melden uns bei Ihnen!

Telefonnummern für die Seelsorge
Leitender Pfarrer: Pater Gasto Lyimo, Telefon: 01520 2391009
Pfarrvikar: Pater Chidi Emezi, Telefon: 0176 36542569
Gemeindereferentin: Claudia Vogelmann, Telefon: 0157 39356036

Gottesdienste

Sonntag, 6. August (Verklärung des Herrn)
L1: Dan 7, 9-10.13-14; Ev: Mt 17, 1-9
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim
10.00 Uhr Rosenkranzgebet in Weissach
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Weissach

Sonntag, 13. August (19. Sonntag im Jahreskreis)
L1: 1 Kön 19, 9a.11-13a; L2: Röm 9, 1-5; Ev: Mt 14, 22-33
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Weissach (Pfarrer Brendle)
10.45 Uhr Eucharistiefeier in Rutesheim (Pfarrer Brendle)

In den Sommerferien von 27. Juli bis 8. September 2023 fin-
det keine Morgenmesse statt.



III. GEMEINDELEBEN

Woche 31
Mittwoch, 02. August 202314

 
 Plakat: Martin Manigatterer, Pfarrbriefservice.de

Kinder und Jugend

Rückblick - Sommer-Jugendgottesdienst in Rutesheim
Auch dieses Jahr wurde wieder ein Sommer-Jugendgottes-
dienst gefeiert. Am 16. Juli es auf dem Vorplatz von St. Raphael 
wieder soweit. Vorbereitet wurde dieser Gottesdienst von Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen der KjG von allen Gemein-
den der Seelsorgeeinheit. Musikalisch begleitet wurde er von 
der Band PUSH. Thema des Gottesdienstes war „Momente“ und 
wie wir diese bewusster leben, wertschätzen und uns daran er-
innern können. Nach einem kurzen Tanz zur Auflockerung, gab 
es nach dem Gottesdienst noch die Möglichkeit zu einem ge-
mütliches Zusammensitzen. Es wurde fleißig gegrillt, gegessen 
und gespielt.
Wir danken allen, die bei der Vorbereitung und Durchführung 
dieses schönen Gottesdienstes geholfen haben, für ihre Mithil-
fe. Und natürlich allen die da waren für ihr Kommen.

Aus der Seelsorgeeinheit

Rückblick - spirituellen Wanderung mit dem Sonnenge-
sang des Hl. Franz von Assisi
Mutter Erde, Bruder Wind
Im Wind wehende Ähren, das Gurgeln des Rankbachs, eine 
wunderschöne Natur rund um Malmsheim erlebten die 
Teilnehmer der spirituellen Wanderung unter dem Motto 
„Bibelschritte“ am Sonntag, den 23. Juli. An fünf Stationen 
gab es Gedanken-Anregungen für eine geschwisterliche 
Lebens-Haltung aus dem „Sonnengesang“ von Franz von 
Assisi, verknüpft mit Worten der Bibel. Die Vorbereitung lag 
dieses Mal bei der Franziskanischen Weggemeinschaft Cle-
BoRa. „Ich gehe anders heim, als ich gekommen bin“ – Worte 
einer Teilnehmerin beim Abschluss in der Martinus-Kirche. 
Die Reihe der „Bibelschritte“ wird nach der Sommerpause 
fortgesetzt. Herzliche Einladung schon heute!

Adventgemeinde

„Wir erwarten aber nach seiner Verheißung neue Himmel und 
eine neue Erde, in denen Gerechtigkeit wohnt.“ (2. Petr. 3,13)
Alle Menschen sind zeit ihres Lebens irgendwie Wartende. Es 
gibt einfache Erwartungen, die sich täglich erfüllen oder ande-
re, die Geduld erfordern, aber auch kühne, auf deren Erfüllung 

vergeblich gewartet wird. Zudem hat jedes Alter seine beson-
deren Erwartungen. Für den Menschen, der auf nichts Gutes 
mehr warten kann, beginnt das Leben sinnlos zu werden. Wer 
sich jedoch Jesus Christus anvertraut, hat eine ganz andere Er-
wartungshaltung. Christen haben zwar viele Erwartungen mit 
anderen Menschen gemeinsam, aber das sind nicht ihre wich-
tigsten, die sowieso immer ihr Ende finden. Christen dürfen sich 
auf eine unbegrenzte Zukunft auf einer neuen friedvollen Erde 
freuen. Das sollte eigentlich nach Jesu Wunsch eines jeden Men-
schen Ziel sein. Um das allen zu ermöglichen, ging unser Schöp-
fer ans Kreuz, „weil er nicht will, dass jemand zugrunde geht, 
sondern dass alle zur Umkehr gelangen.“ (2. Petr. 3,9b EÜ) Viele 
Menschen werden mit ihren selbst gebastelten Erwartungen 
Schiffbruch erleiden. Alle, die auf Jesus Christus warten, wer-
den erleben: „Die Gerechten aber freuen sich und sind fröhlich 
vor Gott und freuen sich von Herzen.“ (Ps. 68,4) Das ewige Le-
ben wird alles übertreffen, was wir kennen. „Geduld aber habt 
ihr nötig, auf dass ihr den Willen Gottes tut und das Verheiße-
ne empfangt.“ (Hebr. 10,36) „So seid nun geduldig, Brüder und 
Schwestern, bis zum Kommen des Herrn.“ (Jak. 5,7) Nach R. Paul.

 
 Logo: HopeTV

Gottesdienst Samstag (Sabbat) 5.8.2023:
9:30 Uhr Bibelstudium; 10:40 Uhr Predigt: R. Bechtold.
Weitere Predigten: HopeTV, Satellit ASTRA und 
Kabel (Vodafone), Sa. u. So. 10:30 Uhr oder Live-
Gottesdienst Sa. ca. 10:45 Uhr über Internet: 
https://www.bogenhofen.at/de/multimedia/
livestream/

Neuapostolische Kirche Weissach

Termine

Mittwoch, 2. August 2023
20:00 Uhr Gottesdienst mit Apostel Jürgen Loy
Gemeindevorsteher Priester Gerald West tritt in den Ruhe-
stand, Priester Jochen Wied wird als neuer Gemeindevorsteher 
beauftragt.

Sonntag, 6. August 2023
09:30 Uhr Gottesdienst
Bibeltext aus 1. Mose, 16, 13: „Und sie nannte den Namen des 
Herrn, der mit ihr redete: Du bist ein Gott, der mich sieht. Denn 
sie sprach: Gewiss hab ich hier hinter dem hergesehen, der mich 
angesehen hat.“

Die Gottesdienste werden in der Regel auch per YouTube über-
tragen. Weitere Informationen zur Übertragung finden Sie auf 
unserer Webseite nak-weissach.de

Vereine

DRK Ortsverein Weissach-Flacht

Folgen Sie uns in den sozialen Medien?
Wir bemühen uns, hier im Mitteilungsblatt regelmäßig über die 
wichtigsten Neuigkeiten und Informationen zu berichten - es 
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gibt allerdings noch so viel mehr, was unseren Verein ausmacht.
Auf Instagram und Facebook erhalten Sie mehr Einblicke, was 
bei uns so los ist. Wenn Sie auf Ihrem Smartphone die Funktion 
„QR-Code scannen“ aktivieren und die folgenden Codes scan-
nen, werden Sie direkt zum jeweiligen Profil geleitet.
Wir freuen uns über einen „Folgen-Klick“ und gerne auch Inter-
aktion auf unseren Profilen.

  
 QR-Codes: DRK Weissach-Flacht

DRK Spielstube Flacht

Nächster Still-Treff am 3. August
Herzliche Einladung an alle werdenden und frisch gebackenen 
Mamas zum nächsten Stilltreff MORGEN!

Donnerstag, 3. August!
Wir treffen uns von 09:30 bis 11:00 Uhr

in der SPIELSTUBE in Flacht.
Der Still-Treff ist ein offenes und kostenloses Angebot des 

DRK-Ortsvereins in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemein-
schaft freier Stillgruppen (AFS).

Dabei stehen Gespräche, Fragen und Problemlösungen rund 
um das Thema „Stillen“ sowie der Erfahrungsaustausch der 
Mütter im Vordergrund.

 
 Fotos: DRK Weissach-Flacht

Unsere Mitglieder Imke und Melanie, organisieren und beglei-
ten die Treffen. Beide haben eigene Stillerfahrung, eine Aus-
bildung zur Stillberaterin bei der AFS absolviert und ganz viel 
Freude am Austausch mit Euch! Gerne vorab Kontaktaufnahme 
per Mail: stilltreff@drkweissachflacht.de

Freundeskreis Rosa-Körner & 
Otto-Mörike-Stift

Termine des Freundeskreises KW31
E-Mail: rosa.otto@web.de, Tel.: 07044-903210
Büro Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.: 9:00 – 12:00 Uhr

Das Café Rosa und Café Otto haben Sommerpause und öffnen 
wieder im September:
Café Rosa 7.9.
Café Otto 12.9.

Strudelbachchöre 
Weissach & Flacht e.V.

Proben der SingArt
Die Proben zu unserem Frauen-Chorprojekt „Frauen furioso“ 
finden jeden Montag von 19.30 bis 21.30 Uhr im Sängerheim in 
Weissach statt. Wir treffen uns wieder zur nächsten Chorprobe 
am Montag, 7. August.
Wir proben weiterhin eifrig für unser Konzert im Oktober. Allen 
Sängerinnen viel Spaß und Freude beim gemeinsamen Singen 
und Einstudieren für unser musikalisches Projekt!

Termine SingArt zum Vormerken:
Di., 8. August, ab 19.30 Uhr: Auftritt Strohländle Leonberg - 
Es sind alle herzlich eingeladen!
Fr., 22. (abends) bis So., 24. September: Chorprobenwochenen-
de Konzert, Sängerheim Weissach
Sa., 14. Oktober: Konzert SingArt „Frauen Furioso“ Strudel-
bachhalle Weissach, Beginn 19.30 Uhr.

Die Strudelbachspatzen

Die Strudelbachspatzen machen Sommerpause!
In den Sommerferien findet keine Chorprobe der Strudel-
bachspatzen statt! Die beiden Gruppen des Kinderchors tref-
fen sich wieder nach den Ferien im Sängerheim Weissach zum 
Proben und gemeinsamen Singen, Spielen und Spaß haben.
Probezeiten der beiden Kinderchorgruppen immer donners-
tags:
Gruppe 1 (4 Jahre bis einschließlich 1. Klasse): 16:45 - 17:30 Uhr
Gruppe 2 (2. bis 4. Klasse): 17:30 - 18:15 Uhr
Wir freuen uns sehr über alle Kinder, die Lust haben zu singen. 
Sei auch du dabei!
Infos gibt es bei Chorleiterin Marlene Kronmüller, Tel. 01525 
9725590, E-Mail: marlene.kronmüller@web.de

Kleintierzüchterverein Weissach e.V.

www.ktzv-weissach.de / info@ktzv-weissach.de

Informationen – Stammtische des KTZV Weissach
Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Interessierte, wir freuen 
uns euch bei unseren Stammtischen begrüßen zu dürfen. Wir 
wollen am Montagsstammtisch immer wieder –mal was Klei-
nes, mal was Großes – an warmem Essen anbieten. Selbstver-
ständlich sind Neu- und Hobbyzüchter herzlich eingeladen und 
haben hier die Möglichkeit,
Fragen zu stellen oder einfach nur zuzuhören.
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Informationen – Jungtierschau
Es werden noch fleißige Hände für die Jungtierschau gesucht. 
Des Weiteren benötigen wir noch Kuchenspenden für unser Ku-
chenbuffet. Meldet euch bei Marco Grafmüller wenn ihr helfen 
möchtet oder wenn ihr Lust habt einen Kuchen zu backen.

Der Ablauf gestaltet sich wie folgt:
Aufbau - Mi., 09. Aug., 18:00 Uhr
Einliefern - Fr.,11. Aug., 17:00 - 18:00 Uhr
Ausliefern - So.,13. Aug., 16:00 Uhr
Abbau - Mo., 14. Aug., 18:00 Uhr

Für weitere Fragen steht die Ausstellungsleitung, Anja Schuler, 
jederzeit zur Verfügung.

Informationen – Parkplätze am Vereinsheim
Es kommt leider immer öfter vor, dass wir am Vereinsheim (Rote 
Fläche) unseren Gästen und Mitgliedern bei Veranstaltungen, 
Sitzungen und im generellen keine Parkplätze anbieten kön-
nen, da diese durch Besucher von anderen Vereinen oder Ak-
tivtäten genutzt werden. Besonders schlimm ist es an Ausstel-
lungstagen. Hier müssen die Tiere, oft unnötigerweise, länger 
im Fahrzeug verbleiben, da erst die Halter der falsch parkenden 
Fahrzeuge gesucht werden müssen.

Wir werden in näherer Zeit die Parkplätze beschildern und hof-
fen, dass durch diesen Artikel und die Beschilderung die Park-
platzsituation für unsere Besucher und Mitglieder verbessern 
können.
Deswegen bitten wir unsere Parkplätze generell frei zu hal-
ten!
Wir bedanken uns schon jetzt für das Verständnis. Bei Fragen 
oder Anregungen können Sie sich jederzeit bei einen der Vor-
stände melden.

 
 Plakate: Link, Marco

Informationen – Zuchtwart Kaninchen
Die Organisation des Impfstoffes gestaltet sich aufgrund der 
gestiegenen Preise schwierig und wird mehr Zeit für die Orga-
nisation in Anspruch nehmen.
Es tut uns leid und hoffen auf euer Verständnis, dass wir das 
Impfen nicht wie geplant durchführen konnten.

Jungtierschauen
Münchingen - 12. - 14. Aug.
Warmbronn - 19. + 20. Aug.
Wir werden euch weiter informieren und bleibt alle gesund.
Eure Vorstandschaft

LandFrauen
Ortsverband Weissach-Flacht

Jahresausflug nach Trochtelfingen und Balingen

 
 Plakat: M. Knipping
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Unser diesjähriger Ausflug findet am Freitag, den 25. August 
2023 statt. Die Abfahrt ist um 8:00 Uhr am Marktplatz in Weis-
sach, weitere Zustiegsmöglichkeiten sind in der Flachter Straße 
und in Flacht am Hohweg und am Alten Schulhaus. Die Fahrt 
geht nach Trochtelfingen zur Firma Albgold, dort gibt es eine 
Führung in der Nudelfabrik, die ca. 1,5 Std. dauert. Das Mittag-
essen ist im Restaurant „Sonne“ der Firma Albgold geplant und 
muss von jedem selbst bezahlt werden. Nach dem Mittagessen 
fahren wir nach Balingen, wo wir die Landesgartenschau be-
suchen werden. Die Gartenschau liegt mitten in der Stadt und 
man kann zwischen dem Gartenschaugelände und der Altstadt 
ungehindert hin- und herwechseln. Gegen 19:30 Uhr werden wir 
wieder in Weissach/Flacht sein.
Im Preis von 30,- €, sind die Busfahrt, der Besuch bei der Fa. 
Albgold und der Eintrittspreis für die Landesgartenschau ent-
halten. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen, für 
diese beträgt der Preis 50,- €. Bitte überweisen Sie den ent-
sprechenden Betrag bis zum 04. 08. 2023 auf das folgende 
Konto bei der VR-Bank eG Magstadt-Weissach: IBAN DE08 
6039 1420 0038 1990 09, BIC GENODES1MAG. Die Überweisung 
der Ausflugsgebühren ist gleichzeitig die Anmeldung. Geben 
Sie bitte auf der Überweisung den Namen der Teilnehmerinnen 
oder Teilnehmer an.
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug
Die Vorstandschaft

Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.

www.ogv-flacht.de

Sonntagskaffee im Strudelbachgarten
Unser Sonntagskaffee ist von März bis September jeweils am 
ersten Sonntag im Monat von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Dank un-
serem Sonntagskaffee-Team und den fleißigen Kuchenbäcke-
rinnen im Hintergrund können wir jedes Mal leckeren Kuchen 
anbieten. Auch für eine große Vielfalt an Getränken, kalt und 
warm, ist gesorgt.

Sommerferienprogramm 2023 - Hundertwassernisthilfe
Am 16.08.2023 findet, in Zusammenarbeit mit dem OGV Weis-
sach e. V., unser gemeinsames Sommerferienprogramm 2023 
im Strudelbachgarten statt.
Hierzu sind alle Kinder im Alter von 6 - 11 Jahren recht herzlich 
eingeladen. Jedes Kind darf seine eigene entworfene Nisthilfe 
mit nach Hause nehmen.
Auf dem Programm steht das Bauen und Gestalten der Nisthil-
fe, sowie das bunte toben im Strudelbachgarten. Natürlich ist 
für Essen und Getränke gesorgt. Es werden keine Teilnahme-
kosten erhoben.
Die Anmeldung bitte über das Anmeldeportal der Gemeinde 
Weissach.
Hallo liebe Kinder, hallo liebe Jugendliche!
Bald ist es wieder so weit und es sind Sommerferien! Und es gibt 
wieder interessante und erlebnisreiche Angebote im Rahmen 
des Sommerferienprogramms 2023.
Die Anmeldung ist wieder online über das Anmeldeportal mög-
lich. Anmeldestart ist am 01.07.2023. Dazu müssen Sie sich als 
Eltern zunächst selbst registrieren und können dann im An-
schluss ihr Kind zum Sommerferienprogramm anmelden. Da-
nach besteht die Möglichkeit weitere Kinder zu registrieren.

 
 Plakat: Link, Marco

Lichterfest 2023 - Vorankündigung
Am 05.08.2023 findet unser beliebtes Lichterfest in unserem 
Strudelbachgarten statt. Für die Veranstaltung werden noch 
Helfer gesucht. Bitte meldet euch bei Sabine Spieth oder Marco 
Link.
Für den Aufbau am Sa., 05. Aug., ab 09:00 Uhr und dem Abbau 
am Mo., 07. Aug., ab 18:00 Uhr ist jede helfende Hand willkom-
men.

Vereinsheim - Vermietung
Sie suchen für einen Kindergeburtstag einen Ort mit einem 
Spielplatz und Freiraum zum Toben für die Kids? Oder einen 
Veranstaltungsraum für ein Jubiläum?
Der OGV Flacht e. V. bietet in seinem Vereinsheim Platz für max. 
28 Personen und kann von Mitgliedern und Nichtmitgliedern 
für private Veranstaltungen gemietet werden.

Termine - OGV Flacht e.V.
16.08.2023 - Sommerferienprogramm zusammen mit dem OGV 
Weissach e. V.
03.09.2023 - Sonntagskaffee
01.10.2023 - Sonntagskaffee
07.10.2023 - 26. Obsttag
Eure Vorstandschaft - Sabine und Marco - und Ausschuss

Obst- und Gartenbauverein
Weissach e.V.

Freitagstreff im Grabeland
Wie bereits im Juni und Juli wollen wir auch im August mit un-
serem beliebten Freitagstreff im Grabeland weitermachen. 
Haltet deshalb bitte den 11. August 2023 in eurem Terminkalen-
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der frei. Bei schönem Wetter treffen wir uns im Grabeland ab 
18:30 Uhr. Bei schlechtem Wetter findet unser Treffen im Ver-
einsraum Kirchplatz ab 19 Uhr statt. Also Daumen drücken für 
schönes Wetter! Wir freuen uns auf euer Kommen!

TC Weissach-Flacht

Herren 65
Zu unseren letzten Auswärtsspiel mussten wir nach Altdorf 
reisen. Mit einer geschlossenen Teamleitung konnten wir einen 
souveränen 4:2-Sieg feiern.

Es spielten: Reiner Ramsayer, Raimund Kühnle, Peter Witsch, 
Steffen Keller, Wolfgang Dittrich.

Tabellenplatz 1 für die U12-1 zum Saisonabschluss!
Beim letzten Spiel der U12-1 ging es zum Abschluss zu einem 
Auswärtsspiel nach Leonberg. Auch hier ließ die Mannschaft 
keinen Zweifel aufkommen, wer als Sieger vom Platz gehen 
würde. Mit dem dritten 6:0-Erfolg in Folge konnte das Spiel 
für die U12-1 entschieden und der erste Tabellenplatz souverän 
gesichert werden. Glückwunsch an euch alle! Ihr seid eine star-
ke und faire Mannschaft mit viel Teamgeist und habt euch den 
ersten Tabellenplatz mehr als verdient!

 
V.l.n.r. Marlena Heitz, Mats Zuleck, Laurin Schwaab, Felix Grimm, Louan 
Kempf, Paul-Lewis Müller, Simon Ramsayer Fotos: TCWF

U15 Juniorinnen
Toller 2. Tabellenplatz für unsere U15 Juniorinnen. Bis zum letz-
ten Spiel der Saison verteidigten sie Tabellenplatz 1 und muss-
ten diesen schlussendlich wegen einem einzelnen Spiel an die 
gegnerische Mannschaft von Galileo Stuttgart abgeben. 
Die Mädchen spielten eine durchweg gute Saison und hatten 
mit 4:2-Siegen tolle Erfolge als Mannschaft!
In dieser Saison spielten: Amelie Schwaab, Helene Frickinger, 
Lisa Meinzer, Charlotta Kauls, Maya Ramsayer, Emma Schnei-
der und Marlena Heitz

Herren 50/1
Zum Abschluss der Saison hatten wir die Mannschaft des TC 
Eutingen zu Gast. Nach einem bislang ausgeglichenen Verlauf 
mit zwei siegreichen Spielbegegnungen und zwei Niederlagen 
wollten wir mit einem Heimsieg den 3. Platz in der Abschlussta-
belle der Verbandsstaffel belegen. So ging es auch gleich gut los 
und es konnten alle Einzelspiele recht locker gewonnen wer-
den. Damit stand es 4:0 für den TC Weissach-Flacht. Mit dem 
abschließenden Gewinn beider Doppelspiele konnten wir das 
letzte Verbandsspiel mit 6:0 beenden. Damit war der 3. Platz in 
der Abschlusstabelle der Verbandsstaffel erreicht. Es spielten: 
Marko, Steffen, Thorsten und Elmar.
Insgesamt war es trotz Verletzungspech und gesundheitlich 
bedingten Ausfällen eine sportlich erfolgreiche Saison, die mit 
einem positiven Ergebnis beendet werden konnte. Ein guter 
Teamgeist und beste Moral waren der Garant einer erfolgreich 
verlaufenden Saison! Vielen Dank an alle Mitspieler! Saisonein-
sätze: Steffen Magewski, Marko Grözinger, Thorsten Heidin-
ger, Elmar Klösters, Frank Pohle, Alexander Lucas und Holger 
Schlecht. Ein besonderer Gruß auch an unseren derzeit verletz-
ten Mitspieler Bernd Stadler.

TSV Flacht

Fußball - Aktiv

Rückblick auf die Saison 2022/23:
Der TSV Flacht kam schleppend in die Saison, nach einem Sieg 
oder dem Remis folgte eine Niederlage. Beim Punktgewinn in 
Renningen startete man eine tolle Serie von sieben ungeschla-
genen Spielen (4 Siege, 3 Remis) was nach der Vorrunde den 8. 
Tabellenplatz bedeutet. Auch drei Niederlagen in Folge brachte 
das Team nicht aus dem Konzept, mit vereinten Kräften ar-
beitet das Trainerteam mit der Mannschaft kontinuierlich und 
zielstrebig im Kampf um den Klassenerhalt. Die Spiele gegen 
die Mitkonkurrenten wurden in der entscheidenden Phase ge-
wonnen, was am Ende einen sehr guten 6. Tabellenplatz zur 
Folge hatte. Die Mannschaft hat sich dies durch eine tolle Ka-
meradschaft und viel Schweiß mehr als verdient.
Aus der Statistik:
Die meisten Spieleinsätze: Luca Schmid (30), Patrick Essig (29), 
Robin Schwenker (29), Jonas Welting (29) und Peter Binder (28).
Die besten Torschützen: Timo Essig (10), Leon Henrich (10), Pa-
trick Essig (9), Emmanuel Kamwiziku (8).
Auffallend: Timo Essig war nicht nur vom Elfmeterpunkt (5) 
sondern auch mit zwei direkten Eckballtoren erfolgreich.
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Spielereinsätze: 23
Altersdurchschnitt: 27 Jahre

 
Saison 2022/2023 Grafik: Wopfi

W. P.

Abt. Volleyball

Binder Blaubären TSV Flacht
+++ Save the Date ++
Erstes Heimspiel 2. Bundesliga Pro
Samstag, 30.09.2023 | 19.00 Uhr
Binder Blaubären TSV Flacht - TSV Bayer 04 Leverkusen
Heckengäusporthalle II Weissach

 
Dauerkarte Saison 2023/2023 Plakat: Binder Blaubären TSV Flacht

Alle informationen auch unter:
www.binderblaubaeren.de

TSV Weissach

Augustwanderung 2023
Wanderung am 13.8.2023 
Treffpunkt um 9.30 am Rewe-Parkplatz
in Weissach
Liebe Wanderfreunde!
Wir fahren mit dem Auto in Fahrgemeinschaften über Perouse 
/ Malmsheim / Renningen / über die Umgehung an Magstadt 
vorbei / Richtung Sindelfingen /am Kreisverkehr vor Sindel-
fingen dann Richtung Leonberg und dann gleich rechts in den 
Parkplatz (oberhalb der ehemaligen Deponie)

Anfahrt Alternativ auch über das Glemseck möglich, aber Au-
tobahn ist immer ein gewisses Risiko.
Wir haben eine Runde von ca. 9,6 km mit knapp 110 HM (sehr 
gute und schattige Wege) vor uns , 
Einkehr nach 6,2 km, wir kehren in Sindelfingen in der Garten-
wirtschaft ein (Selbstbedienung). Wenn das Wetter mitspielt, 
eine tolle Runde durch Wald und Flur.
Bitte ein kleines Handtuch mitnehmen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, da Reservierung nicht 
möglich. Aber wir sollten unterkommen, vielleicht nicht alle am 
gleichen Tisch.
Für Fragen steht euch Achim unter 07044 9159085 gern zur 
Verfügung.

Abt. Lauf- und Radtreff
Weissach-Flacht

Lauf
Treff

Sommerwanderung in den Schönbuch
Wanderung im Schönbuch am 20. August 2023
Wanderstrecke ca. 8,5 km
Aufstieg / Abstieg: 240 hm
Wir treffen uns um 9:30 Uhr am Parkplatz Rathaus in Weissach 
und fahren in Fahrgemeinschaften über Renningen zur B 464 
bis Ausfahrt A81 / Singen.
An der Ausfahrt Herrenberg Richtung Tübingen / Ammerbuch 
/ Herrenberg-Kayh verlassen wir die Autobahn und fahren auf 
der B 296 bis Ammerbuch-Breitenholz zum Wanderparkplatz 
Breitenholz.
Dort beginnt unsere Gratrundwanderung entlang des Schön-
buchtraufs zwischen den Ammerbucher Ortsteilen Breitenholz 
und Entringen. Inmitten schöner und artenreicher Streuobst-
wiesen, steiler Weinberge und schattiger Wälder bietet die Tour 
abwechslungsreiche Eindrücke und immer wieder wunderbare 
Ausblicke aufs Ammertal.
Der Weg führt hinauf auf die Breitenholzer Weinberge. Auf 
größtenteils naturbelassenen und leicht geschotterten Wegen 
gehen wir durch die Wälder des Schönbuchs und genießen am 
Trauf fantastische Ausblicke auf ausgedehnte Streuobstwiesen 
und auf das weite Land.
Am Sportheim Entringen „L’Italiano“ machen wir nach ca. 2,5 
Std. Rast - bei schönem Wetter auf der Terrasse bei Pizza und 
Pasta.
Von dort aus ist auch das Schloss Hohenentringen zu sehen 
(Entfernung 1,6 km).
Danach wandern wir zurück zum Parkplatz.
Anmeldungen bitte bis 10.08.2023 bei Sabine  
(E-Mail sabine.gamper@gmx.de)
Blick auf Entringen:

  
 Foto: Inge
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VdK Ortsverband Weissach

VdK informiert
Der VdK Kreisverband Leonberg setzt sich weiter für das Leon-
berger Krankenhaus ein. Bereits im Juni hatten die Mitglieder 
des Sozialverbandes mit einer gut besuchten und hoch inter-
resanten Podiumsdiskussion den Bedarf für eine qualitativ 
hochwertige und gut erreichbare Krankenhausversorgung 
angemahnt. Nun unterstützt der VdK Kreisverband die aktuell 
laufende Online-Petition zur „Rettung der Geburtshilfe, Gynä-
kologie und Gyn. Notfallversorgung in Die Leonberg“.
Wir rufen die über dreitausend VdK-Mitglieder auf die Petition 
unter www.change.org zu unterstützen.
Die Petition, die sich an den Böblinger Landrat Roland Bernhard 
(als Aufsichtsratsvorsitzenden des Klinikverbunds Südwest) 
wendet, widersprechen die Unterstützer/innen dem Vorhaben 
des Klinikverbund Südwest den Kreißsaal, die Wochenstation 
und die gesamte Gynäkologiein Leonberg schließen.
Auch die Geburtshilfen in Herrenberg und Calw , die ebenfalls 
zum Klinikverbund gehören, sind davon betroffen - es werden 
dann dort keine Frauen mehr ihre Babys gebären können.
Babyfreundliche Klinik, Hebammengeleiteter Kreißsaal, Zer-
tifiziertes Beckenbodenzentrum - diese Betreuungskonzepte 
stehen im Krankenhaus Leonberg dann nicht mehr zur Verfü-
gung.

VdK Sprechstunde
Anmeldung per E-Mail oder Telefon erbeten
Kontakt:
Barbara Stuible OV-Vorsitzende VdK OV Weissach
E-Mail: ov-weissach@vdk.de
Telefon: 07044 31539 (AB)
homepage: www.vdk.de/ov-weissach

Sommergrüße
Allen Mitglieder/innen, deren Familien und Freunden des VdK 
OV Weissach wünschen wir erholsame Sommertage.
Die VdK Sprechstunde findet auch im August statt.
VdK Sprechstunde
Anmeldung per E-Mail oder Telefon erbeten
Barbara Stuible OV-Vorsitzende VdK OV Weissach
E-Mail: ov-weissach@vdk.de
Telefon: 07044 31539 (AB)
Homepage: www.vdk.de/ov-weissach

Parteien

CDU Gemeindeverband 
Weissach & Flacht

Steffen Bilger MdB für einen Tag auf Informationstour in 
Weissach & Flacht
Das waren seine Etappenziele:
• intensives Gespräch mit Bürgermeister Jens Millow über 

Herausforderungen der Kommunalarbeit und Ziele der 
Kommunalpolitik vor Ort

• Unternehmergespräch mit dem Geschäftsführer der Firma 
Rolrodruck GmbH, Rolf Schradi im Gewerbegebiet Neuen-
bühl in Flacht mit Inspizierung der Produktionsräume

• Rundgang durch das Gewerbegebiet Neuenbühl Flacht mit 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern, unserem Bürger-
meister Jens Millow und dem Vorsitzenden des CDU-Ge-
meindeverbandes Weissach & Flacht, Dr. jur. Marius Mann. 
Pitstop bei Firma Zipperlen Garten- und Landschaftsbau, 
wo Maren Zipperlen am Beispiel des eigenen Firmengebäu-
des über die Möglichkeiten der ökologisch wertvollen Ge-
bäudebegrünung informierte.

 
Steffen Bilger MdB, Dr. jur. Marius Mann, Maren Zipperlen, Bürgermeister 
Jens Millow 

• Einkehr im Ristorante Da Vale, wo Steffen Bilger MdB Ge-
sprächs- und Informationsrunden mit interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern eröffnete.

 
Dr. jur. Mairus Mann, Steffen Bilger MdB Fotos: RK

Bei einem weit gesteckten Themenfeld konnte Steffen Bilger 
MdB viele Fragen beantworten aber auch wertvolle Anregun-
gen aus dem Kreis der Teilnehmer mitnehmen.
Wir sagen unseren Gästen und allen beteiligten Akteuren ein 
herzliches Dankeschön
Ihr CDU-Gemeindeverband Weissach & Flacht
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Informationen anderer Ämter

Sexuelle Bildung gibt Orientierung - auch im Umgang mit 
Medien
„Was war 2006 während der WM in Deutschland die am meisten 
genutzte App?“
„Gar keine, es gab noch keine leistungsfähigen Smartphones“
Stuttgart, 25.7.2023 Dieses kleine Beispiel verdeutlicht, wie ra-
sant die digitale Revolution vorangeschritten ist. Bis vor kurzem 
war es unvorstellbar, dass viele Kinder und nahezu alle Jugend-
liche mit einem kleinen Hochleistungsrechner in der Tasche he-
rumlaufen, der ihnen rasch und anonym scheinbar jede Frage 
beantwortet, Bilder, Videos, Chats auch zu sensiblen Themen 
jederzeit und ungefiltert zugänglich macht. Für Eltern und für 
pädagogische Fachkräfte in Kitas, Schulen und der außerschu-
lischen Betreuung, die noch ganz anders aufgewachsen sind, ist 
es daher heute Aufgabe und Herausforderung zugleich, Kinder 
und Jugendliche in ihrem Medienkonsum altersgerecht zu be-
gleiten und gleichzeitig zu schützen. Mit Angeboten der sexuel-
len Bildung unterstützt pro familia sie dabei, auch im Umgang 
mit Vorbehalten, Ängsten und Unsicherheiten.
Generation „Z“ und „Alpha“, von Beginn an mit digitalen Tech-
nologien aufgewachsen, erleben ein komplett unterschiedli-
ches Heranwachsen als die Generationen zuvor. Teile ihrer Le-
benswelten– wie Spiele und Dating – sind digital verortet. Die 
Corona-Pandemie wirkte dabei als eine Art Brandbeschleu-
niger: spätestens während des Home-schooling wurde die 
Nutzung des Internets zum unverzichtbaren Bestandteil des 
Alltags. In den sexualpädagogischen Projekten, die pro fami-
lia mit Kindern und Jugendlichen durchführt, sind Umgang mit 
Smartphone und Internet daher längst Thema. Inhalte sind 
etwa das Recht am eigenen Bild und der Umgang mit vertrauli-
chen Daten. Denn aus der digitalen Durchdringung des Alltags 
bis hin zu online geführten Beziehungen oder ihrer Anbahnung 
über Chats und Apps ergeben sich neue Chancen und Gefahren. 
Stichworte dafür sind Sexting, das Verschicken von freizügigen 
Fotos oder Cybergrooming, das gezielte Ansprechen von Min-
derjährigen im Netz. Wichtig ist auch, das Thema Pornografie 
zu adressieren: noch nie war es so einfach, an pornografische 
Inhalte zu gelangen, gewollt ebenso wie ungewollt. Umso wich-
tiger wird es, Heranwachsende im Umgang mit ungebetenen 
grenzüberschreitenden Inhalten in Wort und Bild zu schulen 
und ihnen den Unterschied zwischen Inszenierung und Realität 
bewusst zu machen. Sie brauchen Ansprechpartner*innen, die 
auf Fragen antworten und ihnen beim Einordnen verstörender 
Bilder helfen.
„Sexualität wird in den Medien oft inszeniert und kommerzia-
lisiert, häufig auch verzerrt dargestellt“. – so Gudrun Christ, die 
Geschäftsführerin des Landesverbandes Baden-Württemberg. 
„Sexuelle Bildungsangebote bieten einen geschützten Raum, in 
dem Menschen gemeinsam, persönlich und nah an ihren eige-
nen Erfahrungen über Fragen von Sexualität, Liebe, Partner-
schaft und körperlicher Entwicklung sprechen und sich darüber 
austauschen können. Damit ist sexuelle Bildung ein grundsätz-
licher Bestandteil der Sozialerziehung.“
In der Erziehung ist es nach Überzeugung von pro familia von 
großer Wichtigkeit, dass Eltern, aber auch andere Vertrauens-
personen für Fragen zur Verfügung stehen und über die ge-
nutzten Medieninhalte der Kinder Bescheid zu wissen. „Kinder 
stellen früh und gerne Fragen, auch über Sexualität“ – ergänzt 

Gudrun Christ. „Wenn sie dabei auf Empörung und Verbote sto-
ßen, suchen sie die Antworten dort, wo sie können – auch auf 
fragwürdigen Seiten im Netz.
pro familia in Baden-Württemberg startet zum Beginn der 
Sommerferien eine Postkarten-Kampagne, um auf die unver-
zichtbare Rolle von sexueller Bildung in der Persönlichkeits-
entwicklung von Kindern und Jugendlichen aufmerksam zu 
machen. Im Ferienmonat August steht die Mediennutzung im 
Mittelpunkt: „Sexuelle Bildung gibt Orientierung“. Jeden Monat 
wird ein neues Motiv veröffentlicht.
Die 19 pro familia Beratungsstellen in BW bieten längst nicht 
nur Projekte für Kinder und Jugendliche an, Veranstaltun-
gen für Eltern und Multiplikator*innen gehören ebenso zum 
Spektrum der Bildungsangebote. Alle Angebote sind von der 
Haltung geprägt, dass das mediale Zeitalter neben den zwei-
fellos vorhandenen Problematiken auch Chancen und Vortei-
le für Heranwachsende bereithält. So besteht im Internet z.B. 
die Möglichkeit, im Themenfeld der sexuellen Vielfalt nicht nur 
unterschiedliche Informationen zu sammeln, sondern auch 
Menschen mit ähnlichen Interessen zu begegnen. Genauso 
ergeben sich Chancen für gesellschaftliche Änderungen: die 
Sensibilisierung gegen sexualisierte Gewalt wurde durch die 
„#me too-Bewegung“ in einem Ausmaß vorangebracht, wel-
ches ohne Internet nicht möglich gewesen wäre. Deshalb ist es 
das Ziel von pro familia, die Wichtigkeit der sexuellen Bildung 
als gesellschaftliches Thema aufzugreifen, damit Jugendliche, 
Eltern und Multiplikator*innen mehr aus diesen Chancen profi-
tieren und die Herausforderungen des Alltags besser meistern 
können.
pro familia hat für Eltern und Multiplikator*innen Informati-
onen, Hinweise und Links zu nützlichen Seiten im Internet auf 
einem Padlet zusammengestellt:
https://padlet.com/profamilia_boeblingen/informationen-
und-tipps-f-r-eltern-und-multiplikator-innen-83u5npi2r-
beohfqb

IHK-Ausbildungsbotschafter beenden erfolgreiches  
Ehrenamtsjahr
In 116 Schuleinsätzen für die duale Ausbildung geworben
Auf ein erfolgreiches Ehrenamtsjahr blicken die Ausbildungs-
botschafter der IHK-Bezirkskammer Böblingen zurück. In 116 
Einsätzen warben die Botschafterinnen und Botschafter an 
den Schulen des Landkreises für die duale Ausbildung. Mehr als 
3.000 Schülerinnen und Schüler konnten dadurch erreicht wer-
den. Neben den Einsätzen an den allgemeinbildenden Schulen 
waren die Botschafter darüber hinaus auch auf Ausbildungs-
messen, beim IHK-Elterncafé oder auch Vorbereitungsklassen 
junger Geflüchteter im Einsatz. „Ein intensives Jahr liegt nun 
hinter uns. Wir sind froh, dass wir eine so positive Resonanz 
auf unsere Einsätze erhalten haben und so viele Schüler errei-
chen konnten“, erklärt Tilo Ambacher, Stv. Geschäftsführer und 
Leiter des Bereichs Berufsbildung bei der IHK-Bezirkskammer 
Böblingen. „Insbesondere an den Gymnasien konnten wir in 
diesem Jahr verstärkt für die duale Ausbildung als tolle Alter-
native zum Studium werben und haben hier viele Schülerinnen 
und Schüler begeistern können“, ergänzt Ambacher. Die Lan-
desinitiative Ausbildungsbotschafter wird vom Wirtschaftsmi-
nisterium Baden-Württemberg gefördert und bereits seit dem 
Jahr 2012 bei der IHK-Bezirkskammer Böblingen durchgeführt. 
Im Rahmen des Projekts werben Auszubildende ab dem zwei-
ten Lehrjahr für eine duale Ausbildung. Die Botschafterinnen 
und Botschafter geben dabei einen authentischen Einblick 
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in unterschiedliche Ausbildungen. Für ihre Einsätze werden 
sie von ihren Ausbildungsbetrieben freigestellt und von der 
IHK-Bezirkskammer Böblingen intensiv vorbereitet. Allein im 
Schuljahr 2022/23 hat die Böblinger IHK 117 Auszubildende ge-
schult. Seit Beginn des Projekts im Landkreis Böblingen waren 
insgesamt annähernd 900 Botschafter im Einsatz und erreich-
ten in rund 900 Einsätzen insgesamt 22.000 Schülerinnen und 
Schüler.
Interessierte Schulen und Unternehmen des Landkreises Böb-
lingen können sich an die regionalen Koordinatorinnen wen-
den: Ulrike Kälber (ulrike.kaelber@stuttgart.ihk.de) und Chris-
tiane Schullerus-Sixt (christiane.schullerus@stuttgart.ihk.de).

Frühkindliche Bildung: Erprobungsparagraf startet in 
Anhörungsphase – Gezielte Maßnahmen als Reaktion auf 
aktuelle Personalsituation werden verlängert
Staatssekretär Volker Schebesta MdL: „Mit der Fortführung 
der Maßnahmen wollen wir weiter die Balance vor Ort zwi-
schen den Belangen der pädagogischen Fachkräfte, dem Be-
treuungsbedarf der Eltern und dem Bildungsanspruch unserer 
Kinder wahren. Dies bleibt unser gemeinsames Ziel.“
Der Ministerrat hat gestern (25. Juli) die Anhörung zur Ein-
führung eines so genannten Erprobungsparagrafen freige-
geben. Damit sollen Träger von Kindertageseinrichtungen die 
Möglichkeit erhalten, vor Ort in begründeten Fällen von den 
Regelungen des Kindertagesbetreuungsgesetzes (KiTaG) und 
der Kindertagesstättenverordnung (KiTaVO) abzuweichen und 
innerhalb eines rechtssicheren Rahmens neue Modelle zu er-
proben. Das dazu erforderliche Gesetzgebungsverfahren soll 
bis Ende November abgeschlossen sein.
Die Regelung sieht vor, dass der Träger vor Ort ein Konzept er-
arbeitet und dieses mit den örtlichen Beteiligten – sowie wenn 
notwendig, mit den übrigen aufsichtsführenden Behörden – 
abstimmt. Danach kann er beim Kommunalverband für Jugend 
und Soziales (KVJS) die Erprobung des Konzepts beantragen. 
Diese soll zeitlich und örtlich begrenzt sein und bei nachge-
wiesener Wirksamkeit verlängert werden können. „Obwohl wir 
seit Jahren massiv und sehr erfolgreich Ausbildungskapazitä-
ten und Ausbildungswege für pädagogisches Fachpersonal in 
den Kindertageseinrichtungen ausgebaut haben, ist der Bedarf 
anhaltend hoch“, sagt Staatssekretär Schebesta und ergänzt: 
„Daher arbeiten wir gemeinsam mit den vielen anderen Akteu-
ren weiter daran, Lösungen für die aktuellen Herausforderun-
gen zu entwickeln.“

Balance der Interessen bleibt gemeinsames Ziel
Die für das aktuelle Kindergartenjahr eingeführten gezielten 
Maßnahmen in der frühkindlichen Bildung (Mindestpersonal-
schlüssel, Abweichung Höchstgruppenstärke, Kita-Einstiegs-
gruppe, etc.), die eine Reaktion auf die aktuelle Personalsitua-
tion darstellen, werden verlängert und gelten bis zum Ende des 
Kindergartenjahres 2024/25 fort. Eine Prüfung der Struktur der 
Regelungen im KiTaG und in der KiTaVO auf einen möglichen 
Anpassungsbedarf, die in der AG Frühkindliche Bildung des 
Kultusministeriums vereinbart wurde, wird nicht vor dem Kin-
dergartenjahr 2025/26 abgeschlossen sein. Die Maßnahmen in 
§ 1a KiTaVO gelten bis zu diesem Zeitraum fort. Auch darüber 
hat das Kultusministerium die Kindertageseinrichtungen und 
deren Träger gestern informiert.
„Uns sind die angespannte Situation im Feld und die hohen 
Belastungen für das pädagogische Personal bewusst“, sagt 
Staatssekretär Volker Schebesta MdL, der im Kultusministeri-
um für die frühkindliche Bildung zuständig ist, und fügt an: „Mit 

der Fortführung der Maßnahmen wollen wir weiter die Balance 
vor Ort zwischen den Belangen der pädagogischen Fachkräfte, 
dem Betreuungsbedarf der Eltern und dem Bildungsanspruch 
unserer Kinder wahren. Dies bleibt unser gemeinsames Ziel.“

Weitere Informationen
Die verlängerten Regelungen im Einzelnen
• Nach § 1a KiTaVO kann eine Fachkraft durch zwei Zusatz-

kräfte, künftig im Ausnahmefall auch durch eine Zusatz-
kraft mit doppeltem Stellenanteil, ersetzt werden, wenn 
der Mindestpersonalschlüssel dabei um nicht mehr als 20 
Prozent unterschritten wird.

• Vorübergehend – bis zu einem Zeitraum von acht Wochen 
– ist es möglich, eine Fachkraft durch eine Zusatzkraft zu 
ersetzen.

• Bei Erfüllung der Mindestpersonalanzahl kann ausnahms-
weise von der Höchstgruppenstärke um bis zu zwei Kinder 
nach oben abgewichen werden.

Kita-Einstiegsgruppe
• Das ebenfalls seit dem laufenden Kindergartenjahr und ur-

sprünglich für einen Zeitraum von zwei Kindergartenjahren 
konzipierte befristete Angebot der Kita-Einstiegsgruppen 
soll im gleichen Zuge um ein Kindergartenjahr verlängert 
werden und bis Ende August 2025 gelten.

• Ziel ist weiterhin ein schneller Wechsel in eine reguläre 
Kitagruppe, möglichst innerhalb eines Jahres. Während-
dessen verbleiben die Kinder auf der Warteliste für einen 
Kitaplatz.

Projekt Übergangsbegleitung – interessante Schulung für 
Neueinsteiger
Übergangsbegleitung ist ein weiteres Projekt des Kreissenio-
renrats in Kooperation mit dem Klinikverbund Südwest. Eh-
renamtliche unterstützen ältere, meist alleinlebende Men-
schen beim Übergang vom Krankenhaus in ihre Häuslichkeit. 
Entsprechend den Vorgaben vom Krankenhaus über den Ver-
sorgungsbedarf begleitet die Übergangsbegleitung den Pati-
enten zu Hause, nimmt Kontakt mit dem Hausarzt auf, besorgt 
Rezepte und Medikamente, vereinbart alle notwendigen Ter-
mine mit Fachärzten, ambulanten Diensten und dem Pflege-
stützpunkt, unterhält sich mit dem Patienten und motiviert 
ihn. Ein Kompetenz-Team unterstützt die Übergangsbeglei-
tung in allen möglichen Fragen und Situationen.
Das Projekt wird finanziell gefördert vom Sozialministerium 
in Baden-Württemberg und erlangte landesweite Bedeutung. 
Ein Team von 30 gut ausgebildeten Ehrenamtlichen beglei-
tet bereits über 50 Patienten von den 4 Krankenhäusern des 
Landkreises. Viele positive Erfahrungen wurden gesammelt. 
Alle begleiteten Patienten sind sehr zufriedenen und bekun-
den große Dankbarkeit. Das Projekt bedient eine Lücke beim 
oft schwierigen Übergang von stationärer Behandlung zu am-
bulanter Versorgung.
Eine Erkenntnis aus dieser Arbeit: Mindestens 50 % der einem 
zustehenden Leistungen der Kranken- und Pflegeversicherung 
werden nicht abgerufen, weil sie nicht bekannt sind. Für un-
sere noch neuen Übergangsbegleiter planen wir eine Intensiv-
Schulung am Donnerstag, 17. August, von 9 – 12 Uhr im Land-
ratsamt Böblingen, Sitzungssaal 5. OG. Bei dieser Schulung 
werden u. a. besprochen: Entlassung aus dem Krankenhaus, 
die ambulanten Versorgungsmöglichkeiten, die Leistungen der 
Kranken- und Pflegeversicherung, die Zusammenarbeit mit 
den Pflegestützpunkten und iav-Stellen, die sozialen Hilfen 
wie Grundsicherung, Hilfe zur Pflege und Wohngeld.
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Wenn Sie Interesse haben, im Team der Übergangsbegleitung 
mitzumachen, ohne Verpflichtung für einen bestimmten Ein-
satz, sind Sie gerne eingeladen, an dieser Intensiv-Schulung 
teilzunehmen.
Wir bitten um Anmeldung an:
Manfred Koebler, 
Tel. 0152 22446644 oder manfred.koebler@gmail.com

Neuerung an Beruflichen Gymnasien: Zusatzqualifikation 
„Ganztagsbetreuung an Grundschulen“ am  
Sozialwissenschaftlichen Gymnasium und Wahlfach  
„Pädagogik der Ganztagsbetreuung an Grundschulen“
Kultusministerin Theresa Schopper: „Die Schülerinnen und 
Schüler können ihre persönlichen Kompetenzen und Fähigkei-
ten erweitern und unterstützen gleichzeitig Kinder und Famili-
en im Land mit ihrer wertvollen Arbeit.“
Besonders in der Bildung kommt es auf den Anfang an, auf die 
Basis, auf Grundkompetenzen. Daher sind gute frühe Betreu-
ung und Bildung von Kindern essentiell für deren Werdegang – 
für sie selbst und für die Gesellschaft als Ganzes. Zudem wollen 
Mütter und Väter Familie und Beruf gut vereinbaren können. 
Daher kommt dem Ganztag eine besondere Bedeutung zu. Und 
genau an der Schnittstelle von Anfangsförderung und Ganz-
tagsbetreuung setzt ein neues Angebot für Schülerinnen und 
Schüler der Beruflichen Gymnasien an. Diese können ab dem 
kommenden Schuljahr an den Sozial- und Gesundheitswis-
senschaftlichen Gymnasien (Schwerpunkt Soziales, SGGS) ein 
neues Zertifikat erwerben, mit dem sie alle relevanten Voraus-
setzungen kompakt nachweisen können, um sich begleitend zu 
Studium oder Ausbildung in der Ganztagsbetreuung von Kin-
dern an Grundschulen und an Sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren (SBBZ) engagieren zu können. Das neue 
Wahlfach „Pädagogik der Ganztagsbetreuung an Grundschulen 
(PäGG)“, das künftig allen weiteren Profilen und Richtungen des 
Beruflichen Gymnasiums offen steht, ergänzt diese Weiterent-
wicklung.
Die Gymnasiastinnen und Gymnasiasten unterstützen damit 
das Stammpersonal und erfahren dabei, wie sinnstiftend und 
erfüllend die herausfordernde Arbeit mit Kindern sein kann. 
Diese neue Möglichkeit der Zusatzqualifikation hilft den Ganz-
tagseinrichtungen bei der täglichen Arbeit und hilft den Schü-
lerinnen und Schülern bei der Berufsorientierung. „Die jungen 
Erwachsenen erhalten mit dem neuen Wahlfach sowie der 
praktischen Erfahrung im Ganztag die Chance, ihre persönli-
chen Kompetenzen und Fähigkeiten zu erweitern und sie un-
terstützen gleichzeitig Kinder und Familien im Land mit ihrer 
wertvollen Arbeit“, sagt Kultusministerin Theresa Schopper.

Zusatzqualifikation ist an allen Profilen möglich
Das Profil des Beruflichen Gymnasiums spielt dabei keine Rol-
le. Denn zum einen können Schülerinnen und Schüler des Sozi-
al- und Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasiums mit dem 
Schwerpunkt Soziales (SGGS) das Zertifikat erhalten, indem sie 
noch ein dreiwöchiges Praktikum in einem Ganztagsangebot 
an einer Grundschule oder einem SBBZ nachweisen. Mit dem 
Besuch des Unterrichts im Profilfach „Pädagogik und Psy-
chologie“ haben sie den theoretischen Teil der Qualifikation 
schließlich bereits geleistet. Weitere Voraussetzungen sind 
Erste-Hilfe-Kenntnisse.
Zum anderen können sich Schülerinnen und Schüler der übri-
gen Profile und Schwerpunkte der Beruflichen Gymnasien durch 
das neue Wahlfach PäGG für eine Tätigkeit in der Ganztagsbe-
treuung von Grundschulen qualifizieren. Im Unterricht dieses 

Faches lernen sie unter anderem, welche Entwicklungspha-
sen Kinder durchlaufen, wie man wertschätzend mit Kindern 
kommuniziert, wie man mit Konflikten umgeht, oder welche 
Unterstützungs- und Fördermöglichkeiten es in der Hausauf-
gabenbetreuung gibt. Neben dieser theoretischen Komponente 
und einem Erste-Hilfe-Kurs benötigen diese Schülerinnen und 
Schüler ein zweiwöchiges Praktikum in einem Ganztagsangebot 
für Kinder im Grundschulalter, um das Zertifikat zu erhalten.

Landratsamt Böblingen

Umfrage zur kommunalen Entwicklungspolitik auf  
mitmachen-kreisbb
Beteiligung noch bis Mitte August möglich
Seit 1987 ist das Landratsamt Böblingen entwicklungspolitisch 
aktiv, mit dem Ziel Gruppen und Organisationen aus dem Land-
kreis bei der Umsetzung von Projekten in Ländern des Globalen 
Südens zu unterstützen. Mithilfe einer Umfrage möchte der 
Landkreis mehr über die entwicklungspolitische Landschaft in 
Böblingen erfahren, z. B. wer aktiv ist, in welchen Bereichen oder 
in welchen Ländern es Engagement gibt und welche konkreten 
Ideen die Teilnehmer vorschlagen, um den drängenden Heraus-
forderungen entgegenzuwirken. Die Bürgerinnen und Bürger 
sind daher gefragt, ihre konkreten Ideen bei der Umfrage auf der 
Beteiligungsplattform des Landkreises einzubringen. Die Ergeb-
nisse sind Grundlage für die Erarbeitung eines entwicklungspo-
litischen Handlungsplans. Mit der Umfrage, die bereits seit Mitte 
Mai im Internet unter www.mitmachen-kreisbb.de zu finden ist, 
möchte der Landkreis auch junge engagierte Menschen errei-
chen. Die Umfrage läuft noch bis Mitte August.
Durch verschiedene Aktivitäten, z. B. die Vernetzung ver-
schiedener Akteurinnen und Akteure, die Bereitstellung von 
Professionalisierungsangeboten oder bewusstseinsbildende 
Maßnahmen für entwicklungspolitische Themen, soll Entwick-
lungspolitik stärker im Landkreis verankert werden. Seit 2022 
ist daher auch das Projekt „Koordination Kommunale Entwick-
lungspolitik“ im Landratsamt angesiedelt. Bereits jetzt gibt es 
viel Engagement und unterschiedliche entwicklungspolitische 
Akteurinnen und Akteure im Landkreis, z. B. Vereine, Kirchen 
oder Weltläden, welche durch ihr Engagement einen Beitrag 
zur Agenda 2030 leisten.

Mundraub – nein danke!
Wer selbst frisches Obst ernten möchte, findet im Streuobst-
paradies viele Möglichkeiten, dies legal zu tun.
Die Erntezeit bei Apfel, Birne und Zwetschge steht kurz bevor 
und die Wiesenbewirtschafter freuen sich auf den Lohn ihrer 
Arbeit, denn Wiesenpflege, Baumschnitt, Nachpflanzung und 
Mahd machen Freude, sind aber auch sehr zeitintensiv.
Doch leider ist immer wieder zu sehen, dass andere - im wahrs-
ten Sinne - die Früchte dieser Arbeit genießen und unerlaubt 
und teils großflächig Bäume abernten. Dem einen oder anderen 
mag gar nicht bewusst sein, dass es sich hierbei um eine Straf-
tat handelt, denn das Wort „Mundraub“ ist noch immer gängig 
und wird als „Kavaliersdelikt“ angesehen.
Es gibt jedoch einige Alternativen für alle, die Freude an der Ernte 
von frischem Obst haben. In vielen Regionen hat sich die Markie-
rung mit farbigen Bändern durchgesetzt, die anzeigen, an wel-
chen Bäumen nach Herzenslust geerntet werden darf. Zudem hat 
der Verein Schwäbisches Streuobstparadies auf seiner Home-
page www.streuobstparadies.de die sog. „Streuobstwiesenbör-
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se“ veröffentlicht, auf welcher kostenfreie Inserate aufgegeben 
werden können. Es gibt zudem zahlreiche Interessenten, wie z. 
B. junge Familien, die auf der Suche nach Streuobstwiesen zur 
Pacht oder zum Kauf sind. Diese Börse soll Verkäufer und Käufer 
oder Verpächter und Pächter zusammenbringen.
Für alle Wiesenbesitzer, die über das Thema Mundraub aufklä-
ren möchten, hat der Verein zudem ein wetterfestes Schild in 
A5-Größe erstellen lassen, das an einem Pflanzpfahl auf der 
Wiese angebracht werden kann. Es macht darauf aufmerksam, 
dass die Entwendung des Obstes Diebstahl ist und verweist 
zugleich über einen QR-Code auf die Seite des Schwäbisches 
Streuobstparadieses, auf welcher die legalen Erntemöglich-
keiten aufgezeigt werden. Das Schild kann zum Preis von nur € 
5,00 zzgl. Porto in der Geschäftsstelle bezogen werden.

 
Mundraub ist kein Kavaliersdelikt. Dieses Schild macht darauf aufmerksam und 
verweist zugleich auf legale Möglichkeiten der Obsternte im Streuobstparadies.  
 Bildquelle: Schwäbisches Streuobstparadies

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V.
Die Streuobstwiesen zwischen Alb und Neckar bilden mit rund 
26.000 ha eine der größten zusammenhängenden Streu-
obstlandschaften Europas. Die 1,5 Millionen Obstbäume im 
Schwäbischen Streuobstparadies sind zu jeder Jahreszeit ein 
besonderer Genuss. Die jahrhundertealte Landschaft Streu-
obstwiese ist darüber hinaus ein besonderer Kulturschatz und 
verfügt über eine enorme Vielzahl an Brennereien und Mos-
tereien, Lehrpfaden, Obstfesten, spannende Museen u.v.m.. 
Darüber hinaus prägen Streuobstwiesen unsere Landschaft 
und sind Lebensraum für über 5.000 Tier- und Pflanzenarten 
sowie Naherholungsgebiet für Jung und Alt. Über 300 Akteure 
aus den Landkreisen Böblingen, Göppingen, Esslingen, Reut-
lingen, Tübingen und dem Zollernalbkreis haben sich im Verein 
Schwäbisches Streuobstparadies e.V. zusammengeschlossen 
mit dem Ziel, diesen Schatz zu erhalten und zu vermarkten. Die 
Geschäftsstelle des Vereins befindet sich in Bad Urach.

Kontakt:
Schwäbisches Streuobstparadies e.V., 
Bismarckstraße 21
72574 Bad Urach,
E-Mail: kontakt@streuobstparadies.de

Backstubenfest bei Bäckerei Bauer, Steinenbronn
Veranstaltung im Rahmen der Reihe „Gläserne Produktion“ 
am Sonntag, 6. August 2023, ab 8 Uhr
Auch in diesem Jahr lädt die Bäckerei Bauer in Steinenbronn 
(Zeppelinstr. 1) im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Gläserne 
Produktion“ zu einem Backstubenfest ein. Am Sonntag, 6. Au-
gust, ist ab 8 Uhr das Bäckerei-Bistro geöffnet und bietet neben 
Herzhaftem und Süßem aus der Backstube auch Eis, Kaffee und 
Kuchen, sowie Rote Wurst und Fleisch vom Grill. Die Schlepper-
freunde Waldenbuch in Steinenbronn e. V. versorgen die Besu-
cherinnen und Besucher mit erfrischenden Getränken.
Für die jüngsten Gäste öffnet der „Beckabauer“ seine Kinder-
backstube, in der Jungen und Mädchen nach eigenen Vorstel-
lungen backen und dekorieren dürfen. Außerdem stellt die 
Jugendfeuerwehr Steinenbronn eine Hüpfburg zum Toben auf. 
Und an einem Glücksrad gibt es für alle tolle Preise zu gewin-
nen. Diesmal ebenfalls mit dabei: Die DRK Rettungshundestaf-
fel mit Vorführungen um 12, 14 und 16 Uhr.
In der Bäckerei Bauer produziert Bäckermeister Rolf Bauer mit 
seinen Angestellten Konditorei- und Backwaren von Brot über 
Brötchen, Kuchen und deftige Vesper bis zu köstlichen Snacks, 
die im angeschlossenen Laden und dem Bistro verkauft wer-
den. Seit mehr als 25 Jahren ist die Bäckerei in Steinenbronn 
tätig und seit 16 Jahren am Standort in der Zeppelinstraße mit 
gemütlichem Bistro. Verarbeitet wird Mehl aus regionalem 
Anbau, produziert und geliefert von der Getreidemühle Ober-
jesingen. Handwerkliche Tradition und hochwertige Zutaten 
garantieren leckere Produkte aus der Region.

Kreisseniorenrat

24-Stunden-Betreuung – Wie geht das legal?
Personen, die rund um die Uhr Betreuung brauchen, aber trotz-
dem zu Hause wohnen bleiben möchten, haben die Option, eine 
‘24-Stunden-Betreuung' in Anspruch zu nehmen. Dabei zieht 
eine Betreuungskraft mit in die Wohnung ein, erhält ein möb-
liertes Zimmer und ist zur Stelle, wenn Hilfe benötigt wird: im 
Haushalt, beim Einkaufen, zur Begleitung bei Arztterminen, zur 
Übernahme von Grundpflege wie Mundhygiene, als helfende 
Hand bei Toilettengängen bis hin zum An- und Ausziehen. Auch 
zur Gestaltung der Freizeit wie Begleitung zu Spaziergängen. 
Sie motivieren zu einfachen körperlichen Übungen und ge-
ben Unterhaltung sowie Gesellschaft. Behandlungspflege wie 
Verbände wechseln und Tabletten verabreichen dürfen die Be-
treuungskräfte nicht übernehmen. Dazu muss ein ambulanter 
Pflegedienst vorbeikommen. 
Die sogenannte ‘24 Stunden-Betreuung' deckt in der Realität 
keine 24 Stunden am Tag ab. 
Es gilt das deutsche Arbeitsrecht, d.h. entsprechende Ruhe- und 
Auszeiten müssen eingehalten werden. Somit muss die ‘24-Stun-
den Betreuung’ durch pflegende Angehörige, Tagespflege und/
oder einem ambulanten Pflegedienst ergänzt werden. 
Für die 24-Stunden-Betreuung gibt es mehrere legale Mög-
lichkeiten. Bei Einsatz von osteuropäischen Betreuungskräften 
muss man mit Kosten zwischen 1.700 € und 3.500 € monatlich 
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rechnen. Hinzu kommen noch Ausgaben für die Verpflegung, 
ergänzende Hilfen, etc.

Beim sogenannten Entsendemodell sind die Betreuungskräf-
te bei einer Agentur angestellt. Diese kommen oft aus anderen 
EU-Ländern und benötigen wegen der EU-Arbeitnehmerfrei-
zügigkeit keine Arbeitserlaubnis. Pflegebedürftige oder ihre 
Angehörige treten als Auftraggeber auf und engagieren die 
Betreuungskraft über die Agentur. Bei ausländischen Hilfs-
kräften ist es wichtig, dass die Vermittlungsagentur eine A1-
Bescheinigung vorlegt als Nachweis dafür, dass im Heimatland 
rechtmäßig Sozialabgaben und Steuern gezahlt werden. Nach 
einer gewissen Zeit – meist sind es ca. drei Monate – wird die 
Betreuungskraft durch eine andere ersetzt.

Holen Sie von seriösen Vermittlungsagenturen sowie Sozi-
al- und Diakoniestationen Angebote ein und sprechen Sie mit 
ihnen. Wichtig ist, dass Sie ein gutes Gefühl erhalten, dass die 
Organisation Zugang zu deutschsprechenden Betreuungskräf-
ten hat und bei Problemen, Missverständnissen und Verände-
rungen Lösungsvorschläge unterbreiten kann.

Alternativ können auch selbstständige Betreuungskräfte be-
auftragt werden. Diese bestimmen ihren Stundensatz selbst. 
Das Risiko liegt darin, dass diese tatsächlich selbstständig sind. 
Besteht eine Scheinselbstständigkeit muss der Auftraggeber 
Steuern und Sozialabgaben nachzahlen.

Eine dritte legale Beschäftigungsmöglichkeit ist das Arbeit-
gebermodell, bei dem Betroffene die Betreuungskraft selbst 
einstellen. Neben dem Lohn muss der Arbeitgeber auch Steuern 
und Sozialversicherungsbeiträge entrichten, Urlaubs- und Er-
holungszeiten gewähren und sich selbst um Einhaltung der Ar-
beitsschutzvorschriften z.B. zur Arbeitszeit sowie um Ersatz-
Betreuungskräfte kümmern.

Kostenunterschiede sind bedingt durch das Niveau der 
Deutschkenntnisse bei ausländischen Kräften, wie hilfebe-
dürftig die zu betreuende Person ist, ob regelmäßig Pflege 
nachts erforderlich ist, ob ein Ehepaar oder nur eine Einzel-
person zu betreuen ist und inwiefern ambulante Pflegedienste 
oder Angehörige zusätzlich unterstützen.

Zur Mitfinanzierung der 24-Stunden-Betreuung können Leis-
tungen der Pflegekasse eingesetzt werden: ab Pflegegrad 2 
das Pflegegeld zur häuslichen Pflege sowie eine Kombination 
an Pflegegeld und Pflegesachleistungen sowie Leistungen der 
Kurz- und Verhinderungspflege, bei anerkannten Pflegediens-
ten auch der Entlastungsbetrag von monatlich 125 Euro ab 
Pflegegrad 1. In der Jahressteuererklärung sind die Kosten als 
außergewöhnlich Belastungen absetzbar und können zu einer 
Steuererstattung führen.

Weitere Informationen zu diesem oder anderen Themen rund 
um das Thema Pflege geben die Pflegestützpunkt-Standorte 
in Böblingen, Herrenberg, Leonberg und Sindelfingen, sowie 
die iav- und Beratungsstellen vor Ort. Die Kontaktdaten und 
Einzugsgebiete sind unter anderem im „Wegweiser für ältere 
Menschen und deren Angehörige“ des Landratsamtes Böb-
lingen sowie im Internet unter www.lrabb.de/IAV_Stellen zu 
finden. Privatversicherte können sich an die Compass Pflege-
beratung (Tel.: 0800-101 88 00) wenden.

Weitere Informationen zur Artikelserie und 10 Tipps zur 24-Stun-
den-Betreuung finden sich auf der Homepage des Kreissenio-
renrates Böblingen - www.kreisseniorenrat-boeblingen.de 

Auch die Verbraucherzentralen geben gute Hinweise - www.
verbraucherzentrale-bawue.de/wissen/gesundheit-pflege

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Würzige Sonnenblumenkerne
Die Sonnenblumenkerne sind eine leckere Knabberei 
und ganz schnell zubereitet! Wer keine Kürbiskerne mag, 
kann auch Cashewkerne oder Kürbiskerne verwenden.

Zutaten

Für die Marinade:
• 1 EL Olivenöl
• 0,5 -1 TL Cayennepfeffer
• 1 TL Paprikapulver (edelsüß)
• 0,75 TL Salz
• 1 TL Honig

Außerdem:
• 180 g Sonnenblumenkerne

Zubereitung
1. Alle Zutaten für die Marinade vermischen.
2. Sonnenblumenkerne hinzufügen und gut vermischen.
3. Eine beschichtete Pfanne erhitzen und die marinierten 

Sonnenblumenkerne langsam und unter Rühren leicht 
anrösten. Vom Herd nehmen und abkühlen lassen und 
bei Bedarf noch nachwürzen. In einem Schraubglas luft-
dicht verpackt kann dieser immun starke Snack ein paar 
Tage aufbewahrt werden.

Tipp: Schmeckt auch prima z. B. mit Cashewkernen oder Kür-
biskernen.
Sie mögen es nicht scharf? Dann lassen Sie den Cayenne-
pfeffer einfach weg und verwenden Sie etwas mehr (also ins-
gesamt ca. 2 TL) Paprikapulver edelsüß.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Schmetterlingstanz
Wunderhübsch und fein

Tanz
im Sonnenschein

so leicht
und so beschwingt

als ob Musik erklingt
an Blüten

zart genippt
davon

er wieder fliegt
Brigitte Thiessen
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       Jetzt Projekte einstellen

Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen
Stellen Sie Ihr Projekt vor.
Unsere Heimat spendet.

NEU


